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Musikrevue Tips war bei der 
Premiere von „Hells Bells. Der Teu-
fel hat den Schnaps gemacht“ und 
lässt den Musikabend Revue passie-
ren. Seite 10 / Foto: Daniela Matejschek

Rallye: Grüne auf
Kollisionskurs
Die Oldtimer-Rallye in der Stifts-
stadt und Umgebung lockte laut 
Veranstalter vergangenes Wochen-
dene rund 20.000 Motorsportfans 
an. Nach dem Großevent werden 
kritische Stimmen  und Vorwürfe, 
es hätte Sicherheitsmängel und zu 
wenig Informationen gegeben, im-
mer lauter. Melks Grüne wollen eine 
Rückkehr der Rallyelegenden ver-
hindern. Seite 3

Ferien Es ist soweit! Die Ferien haben begonnen. Tips hat die schönsten Aktionen zum Schulschluss. Neben dem 
Rausschmeißfest im Kindergarten gibt es auch eine Geschichte zum Schulweg von damals und heute. Seite 5 und 8 / Foto: SH

Bademeister
Tips war im Kilber Freibad und 
hat dort mit Johannes Schnetzin-
ger über seinen Alltag und das 
Baden gesprochen.  >> Seite 2

Bewerbe
Die Landjugend hat sich beim 
Landesentscheid in verschiede-
nen Disziplinen gemessen. Eine 
Medaille ging nach Mank. >> Seite 5

Interview
Yspertal hat eine neue Bürgere-
meisterin. Veronika Schroll hat 
vor 50 Tagen die Nachfolge von 
Karl Moser angetreten. >> Seite 12

Leserbrief
Der geplante Bau eines Zitronensäu-
rewerkes und die Berichterstattung 
darüber hat einen Leser dazu veran-
lasst, an Tips zu schreiben. >> Seite 14

Amigos
Die Amigos spielten in Braunegg. 
Tips war dabei und hat vor dem 
Konzert mit dem Schlager-Duo 
gesprochen. >> Seite 21

Beachvolleyball
In Mank stehen gleich drei heiße  
Turniere am Programm. Der 
Eisteich muss sich wohl warm 
anziehen. >> Seite 27
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FReIBad

Sommer: Der abwechslungsreiche 
Alltag am Kilber Beckenrand
KILB. Sind die letzten Pakete 
und Briefe zugestellt, macht sich 
der Postangestellte Johannes 
Schnetzinger in den Sommermo-
naten nach Dienstschluss auf ins 
Kilber Freibad. Nicht um dort 
etwa nach einem anstrengenden 
Arbeitstag dem kühlen Nass zu 
frönen, sondern um mit milder 
Strenge im Freibad für „Ruhe 
und Ordnung“, wie er sagt,  zu 
sorgen. Dort obliegt Schnetzin-
ger nämlich die Badeaufsicht. 

von MARGARETA PITTL

Rund 30 Grad Celisus zeigt das 
Thermometer an, als sich die Tips-
Redaktion auf den Weg ins Kilber 
Freibad zu Johannes Schnetzinger 
macht. Sommerferien und blauer 
Himmel tun ihr übriges, um für 
regen Betrieb in der kommuna-
len Naherholungsoase zu sorgen. 
Schnetzinger hat bereits die erste 
Schürfwunde des Tages versorgt 
und nimmt sich Zeit für ein Ge-
spräch. Setzen möchte er sich 
dafür aber nicht, seine Augen blei-
ben auf das Badeareal gerichtet. 
„Ich bin da, damit hier Ruhe und 
Ordnung herrscht und um Erste 
Hilfe zu leisten, sollte etwas pas-
sieren – das, was jeder machen 
sollte“, erklärt er. Als Bademeis-
ter möchte er sich nicht bezeich-
net wissen –„Ich mache hier die 
Badeaufsicht“, betont er. 

Für den ernstfall gerüstet
Seit mehr als 15 Jahren lässt er 
Sommer für Sommer seine wach-
samen Blicke durch das Freibad 
schweifen. Zu schwereren Verlet-
zungen sei es in seiner Dienstzeit 
Gott sei Dank noch nie gekom-
men, erzählt er. Kleinere Bles-
suren und Notfälle gehören aber 
zum Alltag – Kinder, die sich 
versehentlich in den Toilettenanla-
gen einsperren, Bienenstiche und 
Schürfwunden, wie etwa heute, 

zählen dazu. Vielfach würden 
oft auch aufmerksame Badegäste 
Schlimmeres verhindern, wenn 
etwa jemand neben ihnen droht, 
im Wasser unterzugehen“, erklärt 
Schnetzinger. Regelmäßig nimmt 
er an Weiterbildungskursen teil, 
um für den Ernstfall gerüstet zu 
sein. 

Wenn die Hölle los ist
Das Kilber Freibad, es ist nur 
einen Steinwurf von seinem 
Wohnhaus entfernt, sei mittler-
weile eine zweite Heimat für ihn 
und seine Familie geworden. Auch 
seine Ehefrau Claudia hilft nach 
Dienstschluss im Freibadbetrieb 
mit. „Meine jüngste Tochter ist 
praktisch hier aufgewachsen“, er-
zählt der Postbeamte, der seinen 
Job im Freibad noch immer mit 
voller Begeisterung macht. „Mir 
taugt es, wenn hier die Hölle los 
ist und die Leute Spaß haben“, 
kann der 45-Jährige ruhigen Ar-
beitstagen nur bedingt etwas ab-
gewinnen. Natürlich sei es auch 
anstrengend, aber er täte das für 

die Gemeinde. „Andere sind bei 
der Feuerwehr oder bei der Ret-
tung. Ich bin eben hier“, erklärt 
er sein leidenschaftliches Enga-
gement. Wirklich ärgern müsse 
er sich kaum. „In der Regel wis-
sen die Leute ja, was sie falsch 
gemacht haben. Man muss sie 
nur entsprechend aufklären, was 
passieren könnte. Meist reicht ein 
Deuter oder eine Meldung von mir 
und die Sache ist erledigt.“ Auf ein 
Pfeiferl verzichtet er, denn mit der 
Stimme gehe es besser. 

Wasserstau in der Rutsche
Kurze Zeit später entschuldigt 
sich Schnetzinger und macht sich 
Richtung Wasserrutsche auf – 
ein Bub blockiert die Bahn, ein 
Wasserstau ist das Ziel des jun-
gen Badegastes. Schnetzinger 
holt ihn zu sich, klärt die Situa-
tion unaufgeregt, kommt zurück 
und erzählt weiter, den Blick vom 
Trubel im Wasser nicht ablassend. 
„Die Atmosphäre hier ist sehr fa-
miliär, wir sind hier sozusagen 
eine große Familie. Die Besucher 

sind sehr diszipliniert“, dafür sei 
er ihnen und der Gemeinde sehr 
dankbar.

Bewegung im Wasser
„Man muss den Menschen etwas 
bieten, damit sie ins Freibad 
kommen“, erklärt er als die Aqua 
Zumba-Gruppe mit Lautsprechern 
ausgerüstet durch den Eingang 
marschiert. Kostenlos animiert 
sie die Badegäste zu Bewegung im 
Wasser – an anderen Tagen macht 
das ebenso eine Wassergymnas-
tik-Gruppe. Auch ein Meerjung-
frauenschwimmkurs kann gegen 
Entgelt besucht werden. Zudem 
gibt es seit diesem Jahr Gratis-
WLAN am Freibadareal. 
„Dass einmal wirklich etwas 
Schlimmes passiert, das fürchte 
ich schon – weil ich ja alle Leute 
hier kenne“, so der 45-Jährige ab-
schließend den Blick noch immer 
schützend aufs Schwimmbecken 
gerichtet.

Johannes Schnetzinger an seinem Sommer-Arbeitsplatz: Das Kilber Freibad 

Freitag, 13. Juli 2018
Badfest im Freibad Kilb
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MOtORSPORt

Rallyeevent: Begeisterung 
und Ärger in Melk
MeLK. 108 Rallyeautos gastierten 
vergangenes Wochenende in der 
Stiftsstadt und Umgebung. Wäh-
rend sich Veranstalter Peter Frei-
singer über gelungene Rallyetage 
freut, sprechen etwa Melks Grüne 
von einem „Nogo“.

Die Motoren der Oldtimer Grup-
pe B Rallyelegenden sind in Melk 
mittlerweile wieder verstummt. 
Kritische Stimmen zu dem Event 
werden nachträglich dafür umso 
lauter. Peter Freisinger, Mit-Or-
ganisator der Rallyetage in Melk, 
spricht von einem Erfolg, begeister-
ten Zuschauern und Startern. Viel 
positives Feedback habe er erhalten. 
Rund 20.000 Motorsportfans habe 
die Veranstaltung in die Region 
gebracht. „Das Resümee ist sehr 
positiv. Wenn die Stadt Melk will, 
kommen wir gerne wieder“, betont 
er. Gegner des Events haben mitt-
lerweile in sozialen Medien mobil 
gemacht. Die Grünen der Stadtge-
meinde fordern in einer Aussendung 
nun eine Grundsatzentscheidung 
des Gemeinderates, „dass derarti-
ge Veranstaltungen nie wieder in 

der Stadt statt� nden“. Sicherheits-
mängel, fehlende Anrainer-Infor-
mationen über Absperrungen und 
Umweltverschmutzung werden 
von ihnen ins Treffen geführt. Frei-
singer nimmt die nun auf ihn und 
sein Team einprasselnde Kritik ge-
lassen und betont, dass es entgegen 
mancher Gerüchte keine Verletzten 
gegeben habe. Auch durch einen 
Vorgarten sei, wie in Medien be-
hauptet, niemand gefahren. „Es sind 
natürlich auch Fehler passiert. Wir 
waren zum ersten Mal hier. Aber 
die wurden aufgelistet und werden 

beim nächsten Mal ausgebessert“, 
bekennt er und merkt an: „Das Land 
und die Behörden waren, soweit ich 
bis jetzt gehört habe, zufrieden mit 
uns.“ Auf einen Unfall in der Abt-
Karl-Straße angesprochen, dort 
verlor ein Fahrzeug in unmittelba-
rer Nähe zu den Zuschauern, die 
Kontrolle – ein Video dazu kursiert 
im Internet –, betont Freisinger, dass 
die dortig Absperrung den Au� agen 
der Behörde entsprochen hätte und 
sie vielfach mehr für die Sicherheit 
getan hätten als von den Behörden 
vorgegeben gewesen sei.

Des einen Freud, des andern Leid: Oldtimer-Rallye in der Stiftsstadt

Granitbeisser Marathon 2018
01.09.2018

St. Georgen amWalde

NEU - PREISGELD - Mühlviertler AlmMeisterschaft

Medium Strecke powered by

Online Anmeldung :

www.granitbeisser.at

Extreme Strecke powered by

Andi mit dem
coolen
Look

Jeder Mensch ist ein
„Brillen-Typ“ - man muss
nur einige Grundregeln
kennen.
Andi ist ein cooler Typ Ende
20. Klar, dass für ihn nur
ein extravagantes Modell
infrage kommt. Die trendi-
gen Panto-Brilllen mit den
runden, oben leicht abge-
flachten Gläsern sind genau
richtig. Sie passen perfekt zu
seinem ovalen Gesicht, den
Tätowierungen und dem läs-
sigen Kleidungsstil. Der cha-
rakteristische, etwas höher
liegende Nasensteg der Pan-
to-Brillen lässt Andis Augen
harmonischer wirken und
sorgt für einen optimalen
Sitz. Wegen seiner braunen
Haare und dem Bart sollte
Andi zu Fassungen mit mat-
ten Oberflächen und struk-
turierten Mustern greifen.
Über den richtigen „Bril-
len-Typ“ wissen die Ex-
pertInnen von FORSTER
United Optics bestens Be-
scheid. Dabei achten sie
besonders auf die Persön-
lichkeit und beziehen diese
in ihre Stilberatung mit ein:
Jeder Mensch ist schließ-
lich einzigartig.

AMSTETTEN. 2x IN MELK . SCHEIBBS
ST. PÖLTEN . WAIDHOFEN

WIESELBURG . WEYER . YBBS

Typ Tipp 09

Anzeige
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eLeKtROMOBILItÄt

Schnellladestation für Elektroautos
in Pöchlarn sorgt für Strom 
PÖCHLaRn. Beim Gasthaus 
Gramel in Pöchlarn wurde nun 
eine Schnellladestation für Elek-
troautos mit 80 Kilowatt Leistung 
errichtet. 

„Abgesehen von den TESLA-Su-
perchargern ist diese Ladestation 
der erste Schnelllader mit mehr als 
50 Kilowatt in Niederösterreich“, so 
VP-Landeshauptfrau-Stellvertreter 
Stephan Pernkopf. „Mit über 1.000 
Neuzulassungen allein im letzten 
Jahr und 5.000 E-Autos, die bereits 
jetzt auf unseren Straßen unterwegs 
sind, nehmen wir als Bundesland 
Niederösterreich eine Vorreiter-
rolle im Bereich Elektromobilität 
ein. Eine gut ausgebaute Ladein-
frastruktur ist die Basis, um noch 
mehr Menschen zum Umstieg auf 
ein elektrisch betriebenes Fahrzeug 
zu motivieren.“, meint Pernkopf.

Ladeleistung
Bei Elektro-Autos hat sich in den 
vergangenen Jahren eine Ladeleis-
tung mit 50 Kilowatt für die Schnell-
ladung etabliert. Damit konnten 
Elektro-Mobilisten binnen 20 Minu-
ten wieder bis zu 100 Kilometer an 
Reichweite laden. Neue Fahrzeug-
Modelle überschreiten nun diesen 
Richtwert: Sie können in immer 
kürzerer Zeit immer mehr Energie 
laden. „Deshalb wird nun die La-

deleistung der Elektro-Tankstellen 
entsprechend der aktuellen Model-
le erhöht. Und das macht vor allem 
an Plätzen Sinn, an denen die Leute 
in der Regel schnell weiter wollen 
– so wie hier an der Autobahn“, er-
klärt EVN Vorstandssprecher Stefan 
Szyszkowitz. 

Schnellladung
Mit der neuen Station können Fahr-
zeuge nach einer Ladezeit von knapp 
15 Minuten wieder 100 Kilometer 
weit fahren. „Natürlich können der-
zeit noch wenige E-Autos die volle 
Ladeleistung nutzen, das wird sich 
aber schon bald ändern“, wagt Szys-
zkowitz einen Blick in die Zukunft. 

Standardladung
Neben der Schnellladestation steht 
auch eine Standard-Ladestation mit 
Wechselstrom-Ladeleistungen von 
3,7 Kilowatt bis 22 Kilowatt zur Ver-
fügung. „Je nachdem wie lange der 
Kunde am Standort verbleibt, kann 
er über Nacht langsam laden oder 
nach einem ausgiebigen Mittagessen 
auch im gemäßigten Tempo“, freut 
sich Gasthaus- und Motel-Betreiber 
Johann Schönauer über die neue La-
destation. Der nächste Schnellader 
an der A 1 Westautobahn ist übri-
gens bereits in Planung: Noch im 
Sommer wird eine weitere 80 Kilo-
watt-Station von der EVN an der A1 
in Böheimkirchen in Betrieb gehen. 

attraktivität
Neben dem Umweltgedanken ma-
chen auch die aktuellen Rahmen-
bedingungen, wie Förderungen, 
Vorsteuerabzugsfähigkeit, Entfall 
des Sachbezugs und die motorbezo-
gene Versicherungssteuer, Elektro-
Fahrzeuge immer attraktiver und 
daher sind auch mehr öffentliche La-
destationen zum Laden der Fahrzeu-
ge notwendig. Der Ausbau der Lad-
einfrastruktur für die E-Mobilität in 
Niederösterreich wurde laut EVN in 
den letzten Jahren kräftig forciert. 
Aufgrund des starken Ausbaus von 
Ladestationen soll die Nutzung von 
Elektrofahrzeugen � ächendeckend 
möglich sein.

Pöchlarn ist in der Gegenwart der Elektromobilität angekommen.  Foto: EVN

Konzert „Industrie trifft Kultur“ war das Motto des diesjä hrigen frühsommerlichen Konzertes der Musikkapelle Mauer. Zum ersten Mal durften die Besucher 
wohlerwählte und -erprobte Stü cke in der Werkshalle der Firma Ardex genießen und konnten mit wohligem Gefü hl im Magen den schö nen Klä ngen von „Beauty 
and the Beast“ und „Graf Zeppelin“ lauschen. Aber auch Altbekanntes fand man wä hrend des abwechslungsreichen Programms wieder. Foto: MK Mauer
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Rausschmeißfest Für die ehemaligen Kindergarten- und angehenden 
Schulkinder hieß es wieder rausgeschmissen zu werden. Wie hier im Kinder-
garten Hürm. Schöne Ferien! Foto: SH

Paralympics Insgesamt neun Mitarbeiter der Caritas Werkstätte Sankt Leonhard 
am Forst nahmen an den 7. Nationalen Special Olympics Sommerspielen in Oberös-
terreich teil. Dabei kämpften rund 1.500 Athleten mit besonderen Bedürfnissen in 
18 Sportarten um die begehrten Medaillen.  Foto: Marktgemeinde Sankt Leonhard

LandeSentSCHeId

Schweiger wird Dritte
ManK/WIeSeLBuRG. Heraus-
ragende Leistungen stellten die 
Teilnehmer beim Landesent-
scheid Forst der Landjugend 
Niederösterreich unter Beweis. 

Dieser fand bei strahlendem 
Sonnenschein im Rahmen der 
Wieselburger Messe statt. In den 
Disziplinen Kombinationsschnitt, 
Präzisionsschnitt, Fallkerb mit 
Fällschnitt, Kettenwechseln, 
Durchhacken, Geschicklichkeits-
schneiden und einem Theorieteil 
wurde den Teilnehmern einiges 
abverlangt. Beim Finale „Entas-
ten“ wurde Präzision, Schnellig-
keit und das gewisse Know-How 
bei den neun Finalisten, zusam-
mengefasst in einem Bewerb, ge-
zeigt. Wie bei der Formel 1 liefen 
hier die Motorsägen auf Hochtou-
ren. Oft entschieden Hunderts-
tel und wenige Millimeter über 

die Punktevergabe. Bei diesem 
Punktekrimi ging es dieses Jahr 
in besonderer Weise um die Qua-
li� kation für den Bundesentscheid 
Forst 2019. Die quali� zierten vier 
Burschen und zwei Damen sind 
demnach mit ihren Leistungen 
bestens gewappnet. Anita Schwei-
ger aus Mank wurde Dritte.

Anita Schwaiger, (Dritte von links) freut 
sich über den dritten Platz.  Foto: Landjugend
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eRÖFFnunG

Neuer Radweg 
BISCHOFStet ten , K ILB , 
ManK. Bei der Besprechung der 
drei Bürgermeister mit Werber 
Wolfgang Zimprich wurden im 
Gemeindeamt Bischofstetten die 
Vorbereitungen für die Eröffnung 
des Radweges Krumpe am 22. 
September gestartet. In den drei 
Gemeinden gibt es ab 14 Uhr Er-
öffnungsfeste mit Musik und Ku-
linarik und Rahmenprogramm. 
Natürlich wird am neuen Radweg 

auch geradelt: Das Finale ist mit 
einer Fahrt von Bischofstetten 
und Mank zum gemeinsamen 
Abschluss in Kilb um 17 Uhr ge-
plant. Bis zur Eröffnung soll die 
Radkarte mit den Radrouten in 
der Region fertig sein, auch ein 
Internet-Auftritt ist geplant. Der 
elf Kilometer lange Radweg ist 
schon teilweise in Betrieb, das 
letzte Teilstück in Kilb wird An-
fang August asphaltiert.

Manfred Roithner, Reinhard Hager, Wolfgang Zimprich und Martin Leonhards-
berger eröffnen am 22. September den Radweg Krumpe.

Die vorliegende Marketingmitteilung dient ausschließlich der unverbindlichen Information. Die Inhalte stellen weder ein Anbot bzw. eine Einladung zur Stellung eines Anbots zum Kauf/Verkauf von Finanz-
instrumenten noch eine Empfehlung zum Kauf/Verkauf oder eine sonstige vermögensbezogene, rechtliche oder steuerliche Beratung dar und dienen überdies nicht als Ersatz für eine umfassende Risikoauf-
klärung bzw. individuelle, fachgerechte Beratung. Sie stammen überdies aus Quellen, die wir als zuverlässig einstufen, für die wir jedoch keinerlei Gewähr übernehmen.
Die hier dargestellten Informationen wurden mit größter Sorgfalt recherchiert. Union Investment Austria GmbH und die Volksbank Niederösterreich AG übernehmen keine Haftung für die Richtigkeit,
Vollständigkeit, Aktualität oder Genauigkeit der Angaben und Inhalte. Druckfehler vorbehalten. Die Verkaufsunterlagen zu den Fonds (Verkaufsprospekt, Anlagebedingungen, aktuelle Jahres- und Halb-
jahresberichte und wesentliche Anlegerinformationen) finden Sie in deutscher Sprache auf www.union-investment.at. Werbung | Stand: 25. Juni 2018.

klargemachtGeld anlegen

Besser breit aufgestellt!
Seien Sie dabei – mit einer stabilen Anlagestrategie für Ihr Geld

Denn auch bei niedrigen Zinsen gibt es Anlagemöglichkeiten, die Stabilität mit Renditeaussichten verbinden. Setzen Sie deshalb auf eine
gut durchdachte und breit aufgestellte Vermögensstruktur aus mehreren Anlageklassen, -formen und -märkten.

Nähere Informationen erhalten Sie bei Ihrer Volksbank Niederösterreich AG oder unter www.vbnoe.at

FeSt

Pfarrheim eröffnet
KILB. Ein Pfarrfest und ein 
„Tag der offenen Tür“ bildeten 
den Abschluss des Pfarrheim-
baues in Kilb.

Nach dreijähriger Bauzeit und 
über 1800 Stunden Freiwilli-
genarbeit konnte sich die Kilber 
Bevölkerung von der Zweckmä-
ßigkeit und Freundlichkeit des 
Neubaus überzeugen. Pfarrer 
Pater Wolfgang Sekirnjak nahm 

nach der Festmesse im Beisein 
von Pater Maurus aus Stift Gött-
weig, VP-Bürgermeister Man-
fred Roitner und Vertretern der 
Firmen und Sponsoren die Seg-
nung des Hauses vor. Dank der 
� nanziellen Unterstützung durch 
die Gemeinde und dem Wunsch 
nach respektvollem Miteinander 
durch die Pfarre bietet der Pfarr-
treff einen Ort der Begegnung für 
alle Generationen.

Pfarrer Wolfgang Sekirnjak bei der Segnung.  Foto: Pfarre Kilb
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dunKeLSteIneRWaLd

GeBuRtStaG: Karl 
Pfeffer (90); 
                       Foto: Gemeinde

eISeRne HOCHZeIt: Hermine und Karl 
Stummer; 
                                                     Foto: Gemeinde

GOLLInG
GeBuRt: Maximilian Kohlruß, geboren 
am 20. Juni 2018; 

GeBuRtStaG: Robert 
Gunzy (75); 
                       Foto: Gemeinde

GeBuRtStaG: 
Leopoldine Selzer (85); 
                      
                       Foto: Gemeinde

SteRBeFaLL: Christian Handl, 
verstorben am 14. Juni 2018; 

LeIBen

GeBuRtStaG: Walter 
Reithner (80); 
                     
                       Foto: Gemeinde

ManK

GeBuRtStaG: anna 
Schrabauer (90); 
                     
                       Foto: Gemeinde

SteRBeFaLL: Johanna Kowald (87), 
verstorben am 20. Juni 2018; 

MaRBaCH an deR dOnau

GeBuRtStaG: alois 
Burgstaller (80); 
                      
                       Foto: Gemeinde

GeBuRtStaG: anna 
Schneeweihs (85); 
                             
                             Foto: Gemeinde

MaRIa taFeRL

GeBuRtStaG: 
Johanna Hofbauer 
(75); 
                       Foto: Gemeinde

GeBuRtStaG: edel-
traud Reikersdorfer 
(80); 
                       Foto: Gemeinde

neuMaRKt an deR YBBS
GeBuRt: Kathleen Sirlinger - Schmucken-
schlager, geboren am 08. Juni 2018; 

PetZenKIRCHen

GeBuRtStaG: Maria 
Holzlechner (103); 

                              Foto:Gemeinde

SteRBeFaLL: Margarethe Osinger, 
verstorben am 24. Juni 2018; 

St. LeOnHaRd aM FORSt

GeBuRtStaG: Maria 
Sarg (85); 
                        Foto:Gemeinde

St. OSWaLd

GeBuRtStaG: alois 
Steinkellner (85); 
                       Foto: Gemeinde

YBBS an deR dOnau

GeBuRtStaG: Maria 
Lang (85); 
                       Foto: Gemeinde

GeBuRtStaG: emilie 
amesreither (90); 
                       Foto: Gemeinde

GeBuRtStaG: 
Leopoldine erber (90);
 Foto: Gemeinde

SteRBeFaLL: Hildegund ertl, verstorben 
am 16. Juni 2018; Franz Brandstetter, 
verstorben am 01. Juli 2018; 

YSPeRtaL
SteRBeFaLL: Josefa Himmel, verstorben 
am 14. Juni 2018; 

SCHOn GeHÖRt

Gemeldet aus den 
Gemeinden

FeIeR

Ein Fest mit Tradition
SeIteRndORF. Seit rund einem 
halben Jahrhundert zieht es Ju-
gendliche und Junggebliebende 
einmal jährlich zum Seiterndor-
fer Waldfest. Die Freiwillige Feu-
erwehr konnte sich auch heuer 
wieder über ein erfolgreiches 
Fest in forstlichem Ambiente 
freuen. 1700 Besucher machten 
sich auf zum sagenumwobenen 
Spielerkreuz; dort soll einst der 
Teufel sein Unwesen getrieben 

haben, um ausgelassen zu fei-
ern. Die Band Stockhiatla aus 
Kärnten und Musiker der MLS-
MostLand-Stürmer heizten dem 
Waldfest-Publikum am Freitag- 
und Samstagabend musikalisch 
ein. Der Sonntag wurde mit einer 
Heiligen Messe und einem Früh-
schoppen begangen. Die Musiker 
der Band „Jedazeit“ sorgten beim 
51. Waldfest für einen gemütli-
chen Festausklang.

Ausgelassen wurde auch dieses Jahr wieder beim Spielerkreuz gefeiert.  

Foto: www.highlights.co.at

Gratishotline: 0800 20 2013 www.leeb.at

BALKONE & ZÄUNE
AUS ALUMINIUM

Auch für eine
berufliche

Tätigkeit in der
Kinder- und
Jugendhilfe

Stttaatlich anerkannt
Geeesichertes Praktikum
Kllleine Seminargruppen

Staatlich anerkannt
Gesichertes Praktikum
Staatlich anerkannt
Gesichertes Praktikum
Kleine Seminargruppen
Gesichertes Praktikum
Kleine Seminargruppen

KOLLEG FÜR SOZIALPÄDAGOGIK
Berufs-
begleitend
in nur 4
Semestern

um 291 €
monatlich
um 291 €
monatlich

Berufs-
begleitend 

JETZT INFORMIEREN:

www.vitalakademie.at
T: 0732/607086E: office@vitalakademie.at
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SCHuLe

Sternwanderung: Jung und Alt gingen 
zu Fuß den Schulweg von früher
HÜRM. Der Elternverein Hürm 
startete gemeinsam mit der 
Volksschule ein besonderes Pro-
jekt: Eine Sternwanderung auf 
den Pfaden der alten Schulwege. 
Viele alte Schulwegwanderer nah-
men sich Zeit und kehrten kurz-
fristig in ihr Heimatdorf zurück, 
um gemeinsam mit Eltern und 
Schulkindern aus den umliegen-
den Dörfern ihren alten Schulweg 
nachzugehen. 

„Früher, als es noch keinen Schul-
bus gab, sind die Kinder zu Fuß in 
die Schule gegangen. Das war si-
cher beschwerlich. Andererseits be-
deutete es viel Bewegung in freier 
Natur, förderte die Gemeinschaft 
der (Dorf-)kinder und brachte viele 
Abenteuer mit sich. Viele alte Schul-

weggeher erzählen heute noch gern 
von ihrem Schulweg und den Aben-
teuern, die sie erlebt haben. Überdies 
hat die moderne Gehirnforschung 
gezeigt, dass Bewegung nach dem 
Lernen hilft, den gelernten Stoff, 
leichter zu behalten", erklärt Agnes 

Höller, Obfrau des Elternvereins 
und  Organisatorin der Sternwan-
derung. Ausgehend von Hainberg, 
Harmersdorf, Inning, Grub, Ober-
radl, Schlatzendorf, Sooß und Un-
ter-Thurnhofen machte man sich um 
sieben Uhr früh auf den Weg. Die 

in Hürm wohnenden Kinder gingen 
mit Freunden oder mit Oma und 
Opa mit. Dabei wurden Erlebnisse 
von damals erzählt. Obwohl viele 
der alten ausgetretenen Pfade und 
kleinen Abkürzer nicht mehr exis-
tieren, fanden doch alle Gruppen 
nach Hürm. In der Schule wurden 
die Wanderer von den Klassen-
Lehrerinnen und Direktorin Inge-
borg Lechner erwartet. Nach und 
nach trudelten die Gruppen ein. Als 
letztes kamen die Sooßer und wur-
den beklatscht. In der Aula saßen 
noch alle beisammen. Nicht nur die 
„Alten“ erzählten noch Geschichten 
von früher − als zum Beispiel noch 
in jeder Klasse ein Ofen geheizt 
werden musste. Auch die jetzigen 
Schulkinder durften lustige Episo-
den aus ihrer Schulzeit zum Besten 
geben.

In der Schule angekommen wurde noch über Schule und deren Wege von anno 
dazumal gesprochen. Alle Fotos: AH

In den frühen Morgenstunden machte sich die Grup-
pe Hainberg auf den Weg in die Volksschule Hürm.

Inning/Grub marschierte unter der Führung 
von Altbürgermeister Anton Fischer. 

Die Schulweggeher aus Sooß holten ihre Kollegen aus 
Unter-Siegendorf und Ainhofen ab.  

Auf dem Weg zur Schule:  Die Gruppe aus Unter-
Thurnhofen hatte sichtlich Spaß an der Wanderung.

Die Kinder aus Schlatzendorf wurden von ihren 
Hürmer Schulkameraden begleitet.

Auch Oberradl und Arnersdorf waren bei der 
Sternwanderung zahlreich vertreten.
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SCHAGERL HandelsGesmbH, ST. PÖLTEN:

Hugo von Hofmannsthal-Straße 6, 3100 St. Pölten

TERRASSENDIELEN
SCHAGERL WPC BASIC Mahagony, 4m

3,99
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/ lfm.

SALE

12.07. -31.07.2018
Lagerabverkauf

LAMINATBÖDEN
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S
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TÜRENAKTIONEN FINDEN SIE BEI
UNS IM SCHAURAUM!

GRATIS (50x25)
BPC UNTERKONSTRUKTION

SENSATIONSPREISE &
VIELE SONDERANGEBOTE

39,90
ab

/ m2

Symbolfoto

Eiche 3-Stab, Casto hell ab € 14,90 / m2

matt lackiert
Esche weiß, Kurzdiele € 16,99 / m2

Eiche Wien, Kurzdiele € 19,90 / m2

matt lackiert

PARKETTBÖDEN AB 14,90 /m2

bis zu -15 %!
LAMINAT!bis zu -15%

AUF G
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-

ZEICH
NETE

LAMIN
ATBÖD

EN

• solange der Vorrat reicht

• viele neue Designs

ab17,9
0/m2! Symbolfoto

Symbolfoto

SALE

SALE

WIR

BRAU
CHEN

PLATZ

Gültig solange der Vorrat reicht. Alle Abbildungen sind Beispielbilder, Druck- und Satzfehler vorbehalten. Preise inkl. 20% MwSt.

Ahorn-Gradötz € 16,99 / m2

matt lackiert
Eiche Altholz ab € 27,90 / m2

natur geölt

23,90
ab

/ m2

Symbolfoto

MARKENPRODUKTE NOCH GÜNSTIGER! SALE
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BeRuF

Abschluss steht bevor
SOOSS. Die Vorbereitungen 
zum sozialen Berufsabschluss 
an der landwirtschaftlichen 
Fachschule Sooß gehen ins Fi-
nale.

Im Rahmen der sozialen Ausbil-
dung in den dritten Klassen der 
Fachschule Sooß bereiten sich die 
Schülerinnen auf die kommissio-
nelle Prüfung zur Heimhelferin 
vor. „Der fachtheoretische Unter-
richt wurde in den dritten Klassen 
von Lehrkräften und Gastlehr-
kräften bereits vermittelt“, so die 
verantwortliche Lehrkraft Maria 
Wieder. Auf Initiative der Sooßer 

Absolventin Maria Herbst, leiten-
de P� egefachkraft beim Hilfswerk 
Sankt Pölten und der zuständi-
gen Betriebsleiterin Juliane Teix, 
wurde das Berufsbild der Heim-
helferin praxisnah vorgestellt. 

Praktikum
Um für den Beruf die prakti-
schen Erfahrungen zu sammeln, 
absolvieren die Schülerinnen ein 
Praktikum im Ausmaß von 120 
Stunden im mobilen Pflegebe-
reich und 80 Stunden Ausbildung 
in einem P� egeheim. Nach dem 
Praktikum erfolgt die kommissi-
onelle Prüfung Anfang Septem-
ber an der Fachschule Sooß.

Von links: Juliane Teix, Betriebsleitung von „Hilfe und Pfl ege daheim“; Anita Le-
putsch, Klassensprecherin der 3a; Claudia Steinbeck, Klassensprecherin 3b; Maria 
Herbst, leitende Pfl egefachkraft und Direktorin Rosina Neuhold.  Foto: LFS Sooß

Konzert Sieben Musiker der Gemeinde Zelking-Matzleinsdorf absolvierten im Jahr 
2017/2018 erfolgreich einen Gitarrenkurs bei Franz Hörmann. Am 29. Juni gaben 
sie bei der Benefi zveranstaltung „Die guten Saiten des Lebens“ auf der Schallaburg 
unter dem Namen „ZM 7“ ihr Können zum Besten.    Foto: Gemeinde Zelking-Matzleinsdorf

SOMMeRSPIeLe

Musikrevue passiert
MeLK. Dass sich die Melker Som-
merspiele in diesem Jahr dem per-
sonifi zierten Bösen widmen, dürf-
te bereits weit über die irdischen 
Grenzen des Bezirkes bekannt 
sein.

von MARGARETA PITTL

 
Nachdem Mitte Juni das Theater-
stück „Luzifer“ seine Premiere fei-
ern konnte (Tips berichtete), wurde 
vergangene Woche erstmalig – na-
türlich thematisch passend –  die 
Musikrevue „Hells Bells. Der Teu-
fel hat den Schnaps gemacht“ in 
der Wachauarena, die allein schon 
wegen ihres pittoreskem Stiftsbli-
ckes einen Besuch wert ist, auf die 
Bühne gebracht. „40 Welthits der 
Rock- und Popgeschichte, neu ge-
mixt und gewürzt mit deutschspra-
chigen Songs“ und eine „dynami-
sche, höllisch gute Show“ werden 
versprochen. Nach der Premiere 
darf ruhigen Gewissens gesagt wer-
den: Das Versprechen wurde gehal-
ten. Sänger und Band präsentierten 
gekonnt einen Ohrwurm nach dem 
anderen und machten das Publi-
kum zu zufriedenen Passagieren 
ihrer musikalischen und tänzeri-
schen Höllenfahrt. Songs von AC/
DC, Udo Jürgens, Bilderbuch, The 
Beatles und vielen, vielen mehr, die 

textlichen Interpretationsspielraum 
für Hölle, Sünde und Leben geben, 
wurden aufgeboten. Mit stehenden 
Ovationen wurde für die fast drei-
stündige Darbietung gedankt. Über 
den Stiftstürmen hängende Gewit-
terwolken, Blitze und Wind, taten 
am Premierenabend das ihrige, um 
für die gewollte (post)apokalypti-
sche Stimmung zu sorgen. Insbe-
sondere dem spielerischen Charme 
von Ensemblemitglied Terry Chladt, 
dem die landläu£ gen Vorstellungen 
eines Teufels wie aus dem Gesicht 
geschnitten scheinen, konnte man 
sich durch den Musikabend hin-
durch nur schwer entziehen. Be-
geisterte Pop-Musikrevue-Geher 
und alle, die es noch werden wol-
len, erwartet ein bestimmt mehr als  
netter Abend.

Das Ensemble Foto: Daniele Matejschek

Gratulation In Krummnußbaum feierten die Jubilare: 1. Reihe v. l.: Karl Kloi-
müller, Anna Kloimüller, Edith Gerersdorfer, Adolfi ne Figl, Johann Riesenhuber, 
Mathilde Hackner und Herbert Füchsel; 2. Reihe v. l.: VP-Bürgermeister  Bern-
hard Kerndler, VP-Vizebürgermeisterin Andrea Eichinger, Franz Gerersdorfer, 
Josefa Riesenhuber und Johann Hackner; Foto: Gemeinde
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FeueRWeHR

Leistungsabzeichen in Silber bei
Feuerwehrjugendlager 
St. aeGYd/neuWaLde. Rund 
5.000 Kinder und Jugendliche 
nahmen dieses Wochenende 
beim Feuerwehrjugendlager in 
St. Aegyd am Neuwalde teil. 

In den verschiedensten Wettkämp-
fen wurde die schnellste Feuer-
wehrjugend Niederösterreichs 
ermittelt. Landesfeuerwehrkom-
mandant Dietmar Fahrafellner 
nahm gemeinsam mit VP-Landes-

rätin Christiane Teschl-Hofmeister 
die Siegerehrung der Jugendgrup-
pen vor. Den Sieg im Bewerb um 
das Feuerwehrjugendleistungsab-
zeichen in Silber sicherten sich die 
Freiwillige Feuerwehr Langenlois 
sowie die Freiwillige Feuerwehr 
Petzenkirchen-Bergland.

Jugendarbeit
„Die Jugendarbeit bei der Feuer-
wehr ist ein enorm wichtiger Be-
reich, weil sie den Fortbestand 

des freiwilligen Feuerwehrwe-
sens langfristig sichert. Im Vor-
dergrund steht natürlich, dass die 
Jugend Spaß daran hat und wie 
ich sehe, ist dies hier der Fall. Die 
zahlreichen Einsätze in Niederös-
terreich zeigen auch, wie sehr die 
Freiwillige Feuerwehr gebraucht 
wird und bestätigen die Freiwillig-
keit als Säule unseres Sicherheits-
systems. Die Freiwillige Feuerwehr 
ist für unsere Gesellschaft von un-
schätzbarem Wert. Danke für die 

ausgezeichnete Arbeit“, so Landes-
rätin Teschl-Hofmeister.

Höhepunkt
Über 6.000 Kinder und Jugendliche 
im Alter von 10 bis 15 Jahren sind 
aktuell in Niederösterreich bei der 
Feuerwehrjugend tätig. Das Feuer-
wehrjugendlandeslager im Rahmen 
eines großen Zeltlagers verbunden 
mit den Landesfeuerwehrjugend-
bewerben, ist der Höhepunkt eines 
Feuerwehrjugendjahres.

Unterstützt wurde die örtliche Jugend von einer eigens mitgebrachten Fan-Hupe.Die Teilnehmer der FF-Jugendgruppe Ruprechtshofen-Brunnwiesen Fotos: Nicole Bock

VeRnISSaGe

Fotokunst vor dem Vorhang
HÜRM. Vielfachen Grund zum 
Feiern gab es in Atzing. Dort 
luden Franz und Regina Gleiß 
von Presse & Foto Gleiss zu 
einer Vernissage. 

Gezeigt wurden beeindrucken-
de Lichtbilder des Fotografen 
Franz Gleiß. Er konnte wie seine 
Frau Regina Gleiss vor Kurzem 
einen runden Geburtstag feiern. 
Der neue Firmensitz in Atzing 7 

(davor Atzing 2) gab ebenso An-
lass zu einem festlichen Abend. 
Unter die zahreichen Gäste 
mischte sich auch Wirtschafts-
kammer-Obmann Franz Eckl, 
der die künstlerischen Arbeiten 
Gleiß‘ würdigte. Auch seinem 
Sohn, David Gleiß, wurde eine 
Urkunde überreicht – er schloss 
dieses Jahr seine Lehre als IT-
Techniker bei der Firma Um-
dasch in Amstetten mit Aus-
zeichnung ab.

Wirtschaftskammer-Bezirksstellenleiter Andreas Nunzer (v. l.), Hürms VP-Bürgermeister 
Johannes Zuser, Regina und Franz Gleiß sowie Melks Ex-Bürgermeister Thomas Widrich

Foto: Daniela Matejschek
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iNtErViEW

Fünfzig Tage im Amt: Auf Besuch 
bei Neo-Bürgermeisterin Schroll
YsPtErtal. Nach dem Rück-
tritt Karl Mosers steht mit Vero-
nika Schroll (ÖVP) erstmals eine 
Frau an der Gemeindespitze. Am 
1. Juni wurde sie einstimmig zur 
Bürgermeisterin gewählt. Tips hat 
mit ihr über ihre neuen Aufgaben 
gesprochen.

von MARGARETA PITTL

Der Name Schroll steht seit knapp 
fünfzig Tagen nicht mehr nur in 
Ybbs am Türschild zum Bürger-
meister-Büro. Auch in Yspertal 
heißt es nun Schroll. Mehr als eine 
Namensgleichheit verbirgt sich da-
hinter allerdings nicht – ein Ver-
wandtschaftsverhältnis zwischen 
Alois und Veronika Schroll gibt es 
nämlich nicht. 
Die Voraussetzungen für eine un-
aufgerete Amtslaufbahn könnten für 
die neue Yspertaler Bürgermeisterin 
Schroll nicht besser sein. Wurde ihr 
doch auch von der Oppostion das 
Vertrauen ausgesprochen. Die Nach-
folge von Karl Moser anzutreten, der 
Yspertal drei Jahrzehnte lang als 
VP-Bürgermeister seinen Stempel 
aufgedrückt hat, „war keine einfa-
che Geschichte“, erklärt die frisch-
gebackene Ortsche� n. „Die Erwar-
tungshaltung ist natürlich sehr groß. 
Aber ich werde mein Bestes tun“, 
betont die Landwirtin, die sich nach 
mehrmonatiger Bedenkzeit dazu 
entschloss, für das Amt zur Verfü-
gung stehen zu wollen. Wie es ihr 
mit dieser Entscheidung nun gehe? 
„Gut“, erzählt sie lächelnd. „Na-
türlich ist es sehr fordernd. Gutes 
Zeitmanagement ist auf alle Fälle 
gefragt. In vielen Bereichen bin ich 
schon gut eingearbeitet, in anderen 
braucht es noch ein bisschen Zeit“, 
erklärt sie. Und ob Karl Moser im 
Gemeindeamt noch recht präsent 
sei? „Nicht nicht wirklich. Er lässt 
uns ‚werken‘ und hat ein gutes Ge-
spür. Er weiß ja noch, wie es damals 
bei ihm war. Wir haben eine gute 

Zusammenarbeit und ich kann je-
derzeit rückfragen.“ Bereits seit 18 
Jahren ist die 51-Jährige im Gemein-
derat tätig, die letzten acht Jahre war 
sie Yspertals Vizebürgermeisterin. 
Neuland ist das politische Aufga-
benfeld für die ausgebildete Kom-
munalmanagerin also nicht. „Es hat 
mich immer schon interessiert, was 
sich rund um mich tut. Ich wollte die 
Gemeinschaft, in der ich lebe mitge-
stalten, anstatt zu jammern“, erklärt 
sie ihren Schritt in die Gemeinde-
politik. Lernen Verantwortung zu 
übernehemen, musste die Absol-
ventin der HBLA Sitzenberg nach 
dem frühen Tod der Mutter bereits 
in Teenagerjahren. Heute betreibt sie 
gemeinsam mit ihrem Mann einen 
Biobauernhof, auf dem auch geur-
laubt werden kann. 

Die nächsten aufgaben
Gut eineinhalb Jahre – im Jänner 
2020 wird der nächste Gemeinderat 
gewählt – hat Schroll Zeit, unter Be-
weis zu stellen, dass sie den neuen 
Aufgaben gewachsen ist. Derzeit 
wird in der Gemeinde intensiv an 
der Wasserversorgung gearbeitet – 

„damit wir gut für die Zukunft ge-
wappnet sind, werden neue Quellen 
erschlossen“, merkt Schroll an. Auch 
das Erscheinungsbild der Gemeinde 
nach außen hin und das Marketing 
der Gemeinde möchte Schroll ver-
bessern. Im Bereich Soziales, etwa 

was Kinderbetreuung und P¡ ege be-
treffe, sei sich noch anzusehen, was 
gebraucht werde, erklärt Schroll.
Im Herbst startet die Neue Mittel-
schule mit ihrem Sportschwerpunkt 
– „das wollen wir gut auf Schiene 
bringen“, betont die Politikerin. Erst 
vor wenigen Monaten wurde am 
Schulgelände eine neue Kletterhal-
le eröffnet, seit vergangenem Wo-
chenende werden Tennisbälle auf 
einem neuen zweiten Platz über das 
Netz geschlagen. „Vielleicht kommt 
ja der nächste Dominic Thiem aus 
Yspertal oder aus der Region“, 
meint Schroll augenzwinkernd 

und erklärt: „Es braucht Angebo-
te, damit die Menschen gerne da-
bleiben. Sie müssen sich einbringen 
können, damit sie sich daheim füh-
len.“ Auch Jungunternehmer sollen 
künftig besser unterstützt werden, 
diesbezüglich sei zu sehen, wie das 
am besten gelingen könne. 

Novum frau
Dass mit Schroll nun erstmals eine 
Frau der Gemeinde vorsteht, wird 
und wurde immer wieder gerne 
hervorgehoben. Für Schroll selbst 
spielt das allerdings keine Rolle. 
„Wir haben dann gewonnen, wenn 
man das nicht mehr betonen muss. 
Es sollte ja eigentlich völlig egal 
sein, ob es ein Bürgermeister oder 
eine Bürgermeisterin ist“, hält die 
Yspertalerin fest. Zeit für Urlaub 
bleibt für die Neo-Bürgermeisterin 
in der Sommerzeit nicht viel. Letzte 
Woche sei sie eine Etappe des Le-
bensweges gegangen. „Vielleicht 
gehen sich nochmal ein, zwei Tage 
aus“, lässt die Landwirtin wissen. 
Die Energie für einen arbeitsinten-
siven Sommer scheint ihr jedenfalls 
nicht zu fehlen.

Seit fast fünzig Tagen nimmt Veronika Schroll im Yspertaler Bürgermeisterstuhl Platz.

Es  sollte völlig egal sein, ob 
es ein Bürgermeister oder eine 

Bürgermeisterin ist

VERONIKA SCHROLL
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arBEitsMarkt

Positiver 
Trend hält an
BEZirk. Im Bezirk Melk waren 
Ende Juni 1156 Personen arbeits-
los gemeldet. Das sind im Vergleich 
zum Vorjahr um 93 Vorgemerkte 
und  7,4 Prozent weniger. „Die Ent-
wicklung am heimischen Arbeits-
markt ist weiterhin recht erfreu-
lich“, weiß Josef Mayer vom AMS 
Melk zu berichten. „Die Arbeitslo-
senquote lag im Mai bei 3,2 Pro-
zent – das war der drittbeste Wert 
in Niederösterreich. Nur Waidhofen 
an der Ybbs und Scheibbs hatten 
eine niedrigere Quote.“ Bei Äl-
teren und Migranten gibt es  eine 
Verringerung der Quote. Bei den 
Jugendlichen gab es hingegen eine 
leichte Zunahme zu verzeichnen. 
Die meisten Rückgänge gibt es bei 
den Hilfsberufen und im Hotel-und 
Gastgewerbe. 604 offene Stellen 
waren gemeldet. Das sind um 66 
mehr als im Vorjahr. Viele dieser 
offenen Stellen sind im Metall-und 
Elektrobereich, im Baugewerbe 
und im Reinigungsbereich ange-
siedelt. Ebenfalls günstig ist die 
Situation am Lehrstellenmarkt. Die 
Zahl der vorgemerkten Lehrstellen-
suchenden liegt mit 36 etwas über 
dem Vorjahr (+6), die der gemelde-
ten offenen Lehrstellen ist mit 72 
Lehrstellen deutlich (+36) gestie-
gen. Die meisten Angebote gibt es 
im Hotel-und Gastgewerbe.

Ehrung Ilse Senker (Mitte), Mit-
eigentümerin und „Urgestein“ des 
Autohauses Senker wurde von der 
Wirtschaftskammer ausgezeichnet. 
Sie hat im Jahr 1958 das Unterneh-
men von ihren Eltern übernommen 
und kontinuierlich erweitert. Sie 
selbst ist dort bis heute noch aktiv. 
Im Herbst feiert Ilse Senker ihren 80. 
Geburtstag.  Foto: Notburga Fischer

BErUf

Lehrreiche Wanderung
BEZirk. Sechs Lehrlinge aus dem 
Bezirk Melk werden auf die soge-
nannte Walz geschickt – niederös-
terreichweit gehen 67 auf beru¢ iche 
Wanderschaft. Sie werden vier-
wöchige Praktika in Deutschland, 
Großbritannien, Italien, Irland und 
Polen machen. Getragen wird die In-
itiative „Let’s Walz“ von der Wirt-
schafts- und Arbeiterkammer Nie-
derösterreich. Den Lehrlingen soll 
damit die Chance gegeben werden, 

neue Arbeitsweisen kennenzuler-
nen, Internationalität „live“ zu erle-
ben und Lebenserfahrung zu sam-
meln. Aus dem Bezirk Melk gehen 
folgende Lehrlinge auf die Walz: 
Natalie Simoner aus Sankt Leon-
hard, Marcel Hametner aus Klein-
Pöchlarn, Julian Lechner aus Melk, 
Gideon Grübl aus Pielach, Clara 
Teufelstorfer-Gröbl aus Gerolding 
und Niklas Eppensteiner aus Pet-
zenkirchen.

67 niederösterreichische Lehrlinge machen Praktika im Ausland. Foto: Andreas Kraus

toUrisMUs

Nautische Freude
YBBs. Das erste von zehn Fluss-
kreuzfahrtschiffen hat in Ybbs 
angelegt. Das Stuttgarter Schiff-
fahrtsunternehmen „nicko crui-
ses“ wird heuer noch neun Mal 
seine Anker in der Donaustadt 
auswerfen. Über hundert Tou-
risten gingen bei der Premiere in 
Ybbs an Land und wurden von 
den Stadträten Ulrike Schachner 
(SP), Ewald Becksteiner (VP) 
und den Ybbser Schiffmanns-

pfeiffern begrüßt. Den gekom-
menen Gästen wurde ein buntes 
Aus¢ ugsprogramm geboten. Sie 
konnten Maria Taferl, die Ybbser 
Altstadt und das Kraftwerk be-
suchen. „Es gilt bei den Aus¢ ü-
gen noch einiges zu optimieren 
und gleichzeitig freuen wir uns 
über die großartige Resonanz der 
Gäste“, zeigte sich Schachner zu-
frieden. 2019 sollen noch mehr 
Schiffe in Ybbs Halt machen.

Feierten das Ankommen des Flusskreuzfahrtschiffes: Rüdiger Hoffmann (v. l.), Ulrike 
Schachner, Ewald Becksteiner, Kapitän Viktor Oliynyk und Michael Ringsmuth.

Foto: Stadtgemeinde Ybbs

MÜNichrEith. Philipp Lackner 
startet bei den Berufs-Europameis-
terschaften „EuroSkills“ in Buda-
pest im Bewerb LKW-Technik. Im 
September rittern dort mehr als 500 
Teilnehmer um EM-Titel. Der Mü-
nichreither wurde nun von der Firma 
Würth mit professionellem Werk-
zeug ausgestattet. „Die Teilnahme 
von Philipp an EuroSkills macht uns 
sehr stolz, und wir ¬ ebern gemein-
sam diesem großen Ereignis entge-
gen“, so sein Vater und Arbeitgeber 
Ewald Lackner, Geschäftsführer bei  
Lackner Umweltservice.

Philipp Lackner (l.) kämpft um EM-Titel

BEWErB

Bereit für EM

Fo
to

: W
ür

th

laiMBach. Die  Landesstraße  
B36  im  Ortsgebiet  von  Laim-
bach  wird  derzeit saniert. Auch 
die Nebenanlagen sowie die Ent-
wässerung werden erneuert. Vier 
Monate sollen die Bauarbeiten 
andauern. In dieser Zeit kommt 
es zu Verkehrsbehinderungen 
und Wartezeiten. Die Gesamt-
baukosten belaufen sich auf  rund 
900.000 Euro. Rund 810.000 
Euro werden vom Land Nieder-
österreich  und  rund 90.000 Euro 
von der Marktgemeinde Münich-
reith-Laimbach getragen.

In Laimbach wird die Ortsdurchfahrt 
erneuert. 

VErkEhr

Bau an B36
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Betreff:
UVP-Verfahren betreffend Zi-
tronensäureproduktionsanlage 
der Jungbunzlauer Austria AG

von harald kammerer
Hafnerbach

Mit großem Interesse habe ich 
Ihren ausführlichen Beitrag auf 
Seite 14 der Tips Melk (Ausga-
be 26. Woche 2018) gelesen. Da 
ich das betreffende Gebiet gern 
zu Erholungszwecken besuche, 
bin ich für jede objektive Infor-
mation der Bevölkerung durch 
die regionalen Medien sehr 
dankbar.
Mir ist jedoch aufgefallen, dass 
Sie in Ihrem ansonsten hervor-
ragend recherchierten Bericht 
keine klare Unterscheidung 
zwischen dem eigentlichen 
UVP-Verfahren und dem vorge-
lagerten Feststellungsverfahren 
gemäß § 3 Abs. 7 UVP-G 2000 
treffen.
Die im Faksimile abgedruck-
te Kundmachung sowie der 
Bescheid, auf den sich diese be-
zieht, betrifft ausschließlich das 

auf Antrag der Fa. Jungbunzlau-
er durchgeführte Feststellungs-
verfahren. Dieses dient einzig 
dazu, um Rechtssicherheit zu 
erlangen, ob das betreffende 
Vorhaben überhaupt einer UVP 
zu unterziehen ist, und ob ggf. 
ein reguläres oder vereinfachtes 
Verfahren durchzuführen ist.
Einer Bürgerinitiative kommt in 
einem derartigen Feststellungs-
verfahren grundsätzlich und 
unabhängig von irgendwelchen 
Fristen von Gesetzes wegen 
weder Parteistellung noch ein 
Beschwerderecht zu.
Daher ist zwar korrekt, dass 
Bürgerinitiativen keine Mög-
lichkeit haben, gegen diesen 
(Feststellungs-) Bescheid vor-
zugehen, aber die Begründung 
im Tips-Artikel ist unrichtig. 
Sie schreiben nämlich: „Eine 
Beteiligtenstellung mit Akten-
einsicht wäre nur dann möglich 
gewesen, wenn sie rechtzeitig 
eine Stellungnahme [...] einge-
bracht hätten.“
Damit beziehen Sie sich näm-
lich auf die Bestimmungen 
des § 19 Abs. 2 und 4 UVP-G 
(i.V.m. § 9 Abs. 5). Diese be-

treffen nicht das vorgelagerte 
Feststellungsverfahren, sondern 
das eigentliche UVP-Verfahren. 
Hierbei beginnt die Frist zur 
Abgabe von Stellungnahmen 
mit der Au£ age des Genehmi-
gungsantrages (sowie weiterer 
Unterlagen) zur öffentlichen 
Einsicht und endet mit Ablauf 
der mindestens sechs Wochen 
dauernden öffentlichen Au£ age.
Die Chancen einer Bürgerinitia-
tive, die Beteiligtenstellung mit 
Akteneinsicht in dem erst noch 
folgenden (vereinfachten) UVP-
Verfahren zu erlangen, sind also 
nach wie vor intakt.
Mit der zumindest äußerst miss-
verständlichen Darstellung im 
Tips-Artikel erweisen Sie v.a. 
jenem Teil Ihrer Leserschaft, 
der nicht mit einer Industriean-
siedelung im eigenen Lebens- 
und Erholungsraum sympa-
thisiert, einen unfreiwilligen 
Bärendienst.
Einerseits werden dadurch die 
engagierten Proponenten einer 
Bürgerinitiative in ein schiefes 
Licht gerückt, weil ihnen Säu-
migkeit und/oder ein Scheitern 
beim Aufbringen der erforderli-

chen 200 Unterschriften unter-
stellt wird.
Andererseits könnten dadurch 
Leserinnen und Leser der Tips 
ungerechtfertigt entmutigt wer-
den, sich einer Bürgerinitiative 
anzuschließen, um ihr Schicksal 
in die eigene Hand zu nehmen 
und ihre Lebensinteressen in 
der Region zu wahren.

Im Interesse Ihrer Leserschaft 
in den beiden Standort- und 
den umliegenden Gemeinden, 
sowie aller Menschen, die den 
Donauraum im Bezirk Melk zu 
Urlaubs- und Erholungszwe-
cken besuchen, würde ich mich 
freuen, wenn die Tips in dieser 
Angelegenheit weiter am Ball 
bleiben.
Insbesondere wäre ich Ihnen für 
eine klarstellende Präzisierung 
dankbar, was die Ausübung der 
zivilen Bürgerrechte im UVP-
Verfahren betrifft.

lEsErBriEf

Die Meinung eines Tips-Lesers zum
UVP-Verfahren betreffend Werksbau 

Senden Sie Ihren
Leserbrief an:
redaktion-melk@tips.at
oder per Post an „Tips“,
Linzerstraße 6, 3390 Melk

fiNaNZEN

Mehr Private 
insolvent
BEZirk. Der KSV1870 veröf-
fentlichte die Zahlen der Kon-
kursanmeldungen für das erste 
Halbjahr 2018. Sechs Unterneh-
mensinsolvenzverfahren wurden 
im Bezirk Melk eröffnet. Im ers-
ten Halbjahr 2017 waren es neun. 
Privatkonkurse gab es im heuri-
gen Jahr deutlich mehr. 19 Pri-
vatkonkurse wurden im Bezirk 
Melk angemeldet. Im Vergleichs-
zeitraum des Vorjahres waren es 
lediglich fünf.

Jubiläum Seit 1977, also seit mehr als 40 Jahren besteht die Firma „RedZack 
Hauer“ in Mauer bei Melk. Zu diesem besonderen Jubiläum stellte sich seitens 
der Wirtschaftskammer Bezirksstellenobmann Franz Eckl ein, um Geschäfts-
führer Robert Hauer zu gratulieren.   Foto: Sandra Putz

Bierjubiläum Die Familie Mang 
übernahm 1923 einen schon beste-
henden Gasthof in Ybbs. Seit 2010 
führt Franz Höller mit seiner Frau Karin 
den Traditionsbetrieb. Kürzlich wurde 
ein besonderes Jubiläum gefeiert: Seit 
100 Jahren bezieht der Gasthof Kaiser 
Bier von der heutigen Brau Union.

 Foto: Christian Albrecht
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soZial

Kinderhaus feierte zehnjähriges
Jubiläum in Sankt Leonhard
saNkt lEoNharD. Zu einem 
Sommerfest hat das Kinder- 
und Jugendwohnhaus Pro Ju-
ventute St. Leonhard anlässlich 
des zehnjährigen Bestehens der 
sozialpädagogischen Wohnge-
meinschaft am 29. Juni geladen.

Prominente Gäste eröffneten das 
Fest mit einführenden Worten: 
VP-Bürgermeister Hans-Jürgen 
Resel, SP-Landesrätin Ulrike 
Königsberger-Ludwig, VP-Lan-
desrat Ludwig Schleritzko sowie 
Verantwortliche von Pro Juventu-
te. Anschließend ging es los mit 
einem abwechslungsreichen Pro-
gamm: Die Kinderfreunde boten 
Spaß und Action bei zahlreichen 
Spiele- und Kreativstationen, 

während interessierteBesucher 
durch das Haus geführt wurden. 
Höhepunkt des Nachmittags bil-

dete magische Unterhaltung mit 
Zauberkünstler Hans Liedl. Pro 
Juventute betreut bereits seit 1997 

Kinder in Sankt Leonhard. 2008 
wurde die Einrichtung in eine so-
zialpädagogische Wohngemein-
schaft umgewandelt. Hier leben 
bis zu acht junge Menschen, die 
rund um die Uhr von einem Team 
erfahrener Pädagoginnen ver-
sorgt werden. „All jene, die unser 
Kinderhaus noch nicht gekannt 
haben, hatten heute die Möglich-
keit, einen Einblick in das Haus zu 
erhalten und sich über den Tages-
ablauf einer Wohngemeinschaft 
zu informieren. Für uns ist es sehr 
wichtig, dass die Einrichtung von 
der Bevölkerung angenommen 
wird und die Kinder in das All-
tagsleben des Ortes mit eingebun-
den werden“, so der kaufmänni-
sche Direkter von Pro Juventute, 
Gerhard Schwab.

Von links: Gerhard Schwab, Hans-Jürgen Resel, Ludwig Schleritzko, Einrich-
tungsleiterin Judith Beneder, Ulrike Königsberger-Ludwig,  Norbert Haselsteiner 
und die Kinder von Pro Juventute Sankt Leohard  Foto: Pia Odorizzi

BaNkENfUsioN

Raiffeisen geht neue Wege
MostViErtEl. Die Bankenfu-
sion der Raiffeisenbank Region 
Amstetten mit der Raiffeisen-
bank im Mostviertel Aschbach 
geht in das Finale. Das defi nitive 
OK der Finanzmarktaufsichts-
behörde ist noch ausständig.

Für die Geschäftsleiter der Raiff-
eisenbank Region Amstetten 
kommt es zu einer wegweisenden 
Neuerung für die Bank. Gemein-
sam mit den Direktoren Franz 
Fischl und Johann Pambalk-
Blumauer der Raiffeisenbank 
im Mostviertel Aschbach wird 
die Fusion der beiden Banken 
vollzogen. „Beide Generalver-
sammlungen stimmten der Ver-
einigung zu, nun muss noch die 
Finanzmarktaufsicht das grüne 
Licht dazu geben, dann können 
die weiteren Schritte eingeleitet 

werden“, so Obmann Hans Luger. 
Die Fusion soll � rmenbuchmä-
ßig, technisch und personell noch 
mit Oktober dieses Jahres abge-
schlossen sein. 
„Mit dem partnerschaftlichen 
Zusammenschluss der beiden 

Banken setzt die Raiffeisenbank 
Region Amstetten einen rich-
tungweisenden Schritt für eine 
erfolgreiche Zukunft. Wir bün-
deln unsere Kräfte, um uns noch 
stärker und dynamischer für un-
sere Region und ihre Menschen 

zu engagieren“, so Direktor Mag. 
Andreas Weber. Die neue Genos-
senschaftsbank zählt nach ihrer 
Fusion mit einer Bilanzsumme 
von 1,3 Mrd. Euro zu einer der 
größten Raiffeisenbanken Öster-
reichs. 
Nähe trotz Größe bedeutet auch 
mehr Kompetenz: Durch das 
vereinte Wissen und Können der 
Mitarbeiter kann der Qualitäts-
vorsprung weiter ausgebaut wer-
den. Für die Kunden der Bank 
bedeutet das, dass sie in Zukunft 
von einem umfassenderen An-
gebot und einer noch besseren 
Service- und Beratungsqualität 
direkt vor Ort profitieren. Die 
Geschäftsfelder Privatkunden, 
Firmenkunden und Private Ban-
king der Raiffeisenbank Region 
Amstetten bieten maßgeschnei-
derte Spezialbetreuung in allen 
Bereichen. Anzeige

Dir. Gerhard Springer, MBA, Dir. Johann Pambalk-Blumauer, Dir. Johann Pichl-
mayer, Dir. Franz Fischl, Dir. Mag. Andreas Weber  Foto: mostropolis.at
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Eine Seefahrt, die ist lustig!

Diesmal ein nettes Hektikspiel. 
Jeder belädt zur Gänze sein Schiff 
mit Ausrüstungsgegenständen und 
Waren. Oberdeck, wie auch Unter-
deck. Danach werden 13 Schiffs-
karten in vier Farben abgehandelt. 
Am Ende der ersten Runde tauscht 
man Gold in Schatzkisten um, die 
unseren Laderaum blockieren. 
Die zweite Runde verläuft wie die 
erste. Derjenige mit dem meisten 
Gold gewinnt das Spiel. Worin liegt 
nun die Hektik? Nachdem die 13 
Schiffe, mit denen am Rundenen-
de gehandelt wird, aufgedeckt 
wurden, geht das Sammeln los 
und das eben von allen zeitgleich. 
Die Karten zeigen, welche Ge-
genstände benötigt werden. Mit 
nur einer Hand darf jeweils nur 
ein/e Plättchen/Ware genommen 
werden. Sobald der Erste sein 
Schiff beladen hat, ruft er „Leinen 
los!“ und sammelt alle Karten ein. 
Sind alle Spieler mit dem Beladen 
fertig, werden die Karten einzeln 
aufgedeckt. Piraten sind auch 
dabei. Fliehst du, oder stellst du 
dich ihnen?
Fazit: Sehr nettes Spiel, wunderbar 
gezeichnet, mit Kindern gut spiel-
bar, weil Handicap (Laderaum ver-
kleinern) nutzbar, Memory-Gefühl 
dabei, klarer Spielaufruf.
BrettSpielWölfe-Empfehlung: 4 
von 5 Heuler.
Gewinnspiel: Auf www.tips.at 
werden drei Exemplare von „Alles 
an Bord?!“ verlost.

Spieletitel: Alles an Bord?!
Verlag: AbacusSpiele
Jahrgang: 2018
Spielerzahl: 2 - 4 Spieler
Alter: ab 7 Jahren
Dauer: 30 Minuten
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SPIeLe-
TIPP

von
Christian Huber

O´ZAPFT IS

Mit Tips aufs Oktoberfest
OÖ/nÖ. Tips schickt eine Firma 
oder eine Abteilung am 23. Sep-
tember zum Oktoberfest 2018 
nach München.

Und so schnell geht‘s: einfach auf 
www.tips.at/oktoberfest bewer-
ben und erklären, warum genau 
ihr das beste Team seid und 
von Tips zum unvergesslichen 
Betriebsaus� ug nach München 
zum Oktoberfest 2018 geschickt 
werden sollt. Je kreativer die Be-
werbung, desto besser, Fotos und 
Videos sind dabei erwünscht. 
Anmeldefrist ist von 11. Juli bis 
11. August, teilnehmen kann jede 
Firma oder Abteilung im Tips-
Gebiet aus Ober- und Niederös-
terreich. Die Gewinnergruppe 
(maximal 16 Personen) wird di-
rekt bei der Firma abgeholt und 
mit dem Bus auf die Münchner 

Wies‘n gebracht. Dort warten in 
der Ochsenbraterei eine exklusiv 
reservierte Box mit  zwei Tischen 
und Verp� egung (je zwei Maß 
und eine Portion Ochs pro Per-
son). Nach der Party nimmt der 

Tips-Bus die Gewinnergruppe 
wieder mit retour zum Startpunkt 
der Reise.

Ein unvergesslicher Betriebsausfl ug auf die Wies´n  Foto: Kzenon, shutterstock.com

Alle Infos und Bewerbung unter
www.tips.at/oktoberfest

TIPS-GLÜCKSenGeRL

„Poloshirts für Papa“
beZIRK ZWeTTL. „Ich habe zwar 
schon öfters von dieser Aktion ge-
lesen, aber noch nie etwas gewon-
nen“, strahlte Sabine Kreuzer über 
das ganze Gesicht. Kein Wunder, 
wurde sie doch vom Tips-Glück-
sengerl überrascht und mit Wa-
rengutscheinen von Fussl im Wert 
von 300 Euro belohnt.

Sabine Kreuzer war gerade mit 
ihrem Sohn Jonas auf dem Weg 
in das nächste Geschäft, als sie an 
diesem Montagmorgen vom Tips-
Glücksengerl überrascht wurde. 
Eine richtige Antwort - und dann 
winkt binnen Sekunden ein groß-
artiger Gewinn. Auf die Frage 
nach ihrer regionalen Lieblingszei-
tung antwortete die junge Mutter 
„Tips!“ und schon wechselten 300 
Euro Fussl-Gutscheine den Besit-
zer. Die 31-Jährige konnte ihr Glück 

kaum fassen und meinte strahlend 
zu ihrem Sohn Jonas: „Mit den Gut-
scheinen werden wir Papa unter an-
derem neue Poloshirts kaufen!“ 
Insgesamt verschenkt Tips heuer 
niederösterreichweit Gutscheine im 
Gesamtwert von über 12.000 Euro 
in Form von Fussl-Gutscheinen. 
Weitere Gewinner der Glücksen-

gerl-Aktion aus der Vorwoche 
waren Martina Schauer aus Böh-
lerwerk (Ybbstal), Andrea Gutten-
brunner und Hannah Zwrtek aus St. 
Pölten (St. Pölten Stadt), Roswitha 
Schinko aus Pyhrabruck (Gmünd) 
und Stefanie Schartmüller aus Mat-
zendorf (Wiener Neustadt Land), 
herzliche Gratulation.

Die Gewinnerin Sabine Kreuzer mit Sohn Jonas sowie Tips-Verkäufer Franz Fichtinger

Tips

Glücks-

engerl
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AKTIOn

On Tour: Das Rote Kreuz wirbt um 
neue unterstützende Mitglieder
beZIRK. Das Rote Kreuz macht 
noch bis Oktober „Hausbesuche“. 
Neue aktive und neue unterstüt-
zende Mitglieder wollen gefunden 
werden.

Seit Anfang Juli ist das Rote Kreuz 
zusammen mit langjährigen und 
erfahrenen Mitarbeitern einer Part-
nerorganisation unterwegs, um eine 
Aktion zur Werbung neuer unterstüt-
zender aber auch aktiver Mitglieder 
durchzuführen. Bei dieser Aktion 
werden Mitarbeiter in Rot-Kreuz-
Uniform von Haus zu Haus gehen 
und ein persönliches Gespräch mit 
den Menschen suchen, um über die 
Leistungen des Roten Kreuzes zu 
informieren und um neue Mitglie-
der zu werben. Unterstützende Mit-

glieder leisten mit ihren Beiträgen 
einen wertvollen Beitrag, die für 
den laufenden Betrieb sowie die 
kontinuierliche Verbesserung und 
Ausweitung der vom Roten Kreuz 
angebotenen Dienste erforderlich 
sind. Auch neue aktive Mitglieder, 
die nach einer interessanten und 

abwechslungsreichen Aufgabe im 
Roten Kreuz  suchen, wollen mit 
der Aktion gefunden werden. 

einmal zum Mond und zurück
Über 70.000 Dienststunden 
haben die ehrenamtlichen Mit-
arbeiter der Bezirksstelle Melk 

2017 geleistet. Bei über 18.500 
Ausfahrten im Rettungs- und 
K rankent ranspor t  wurden 
830.000 Kilometer –  damit hätte 
man es auch einmal zum Mond  
und wieder zurück geschafft – 
absolviert. Einen Jahresrückblick 
und ein Gutschein- und Service-
heft, in dem auf die vielfältigen 
Dienstleistungen des Roten Kreu-
zes hingewiesen wird, bringen 
die Einsatzkräfte bei ihren Be-
suchen in die Häuser. Die Erlöse 
der Aktion kommen zur Gänze 
der Bezirksstelle zu Gute. Eine 
Mitgliedschaft ist freiwillig, der 
Beitrag ist frei wählbar und kann 
jederzeit gekündigt werden. Fra-
gen beantworten die Mitarbeiter 
des Roten Kreuzes gerne im per-
sönlichen Gespräch. 

Das Rote Kreuz klopft derzeit an den Haustüren des Bezirkes.  Foto: Rotes Kreuz Melk

Zuhören. Und dabei Visionen, Träume aber auch Sorgen ernst nehmen. Sich ständig weiterentwickeln.
Niemals stehen bleiben und als Teil eines starken Teams erster Ansprechpartner sein:
Vor allem, wenn es um Ihre Zukunft geht!

All das macht eine Bank zur Hausbank – Ihrer Hausbank! www.volksbank.at
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SOMMeR

Bus ins Wachaubad
beZIRK. Auch heuer haben die 
Melktalgemeinden Sankt Leon-
hard und Ruprechtshofen eine Ko-
operation mit der Stadtgemeinde 
Melk für einen Bäderbus ins Mel-
ker Wachaubad abgeschlossen. Den 
Sommer über bieten die Melktalge-
meinden am Nachmittag einen Gra-
tis-Transfer mit der Firma Kerschner 
ins Melker Wachaubad – Hin- und 
Rückfahrt werden von den beiden 
Gemeinden �nanziert. Ins Leben 

gerufen wurde der Service im Jahr 
2007 nach der Schließung des Frei-
bads in Sankt Leonhard. Zunächst 
wurde ein Bäderbus nach Wiesel-
burg angeboten. Im Jahr 2011 wurde 
die kostengünstigere Kooperation 
mit der Stadt Melk begonnen. Vo-
raussetzung für die Gratisfahrt mit 
dem Bus ist eine Berechtigungskar-
te. Diese wird gratis auf den Ge-
meindeämtern in Sankt Leonhard 
und Ruprechtshofen ausgegeben.

Bus-Triumvirat: VP-Vizebürgermeister Martin Leeb aus Ruprechtshofen (v. l.), 
VP-Vizebürgermeister Wolfgang Kaufmann aus Melk und VP-Gemeinderat Josef 
Motusz aus Sankt Leonhard. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß

Leben mit dem mond

Mondkalender von Siegrid Hirsch

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender und freya.at

do, 12. Juli
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen
Günstig: Pflanzen gießen, wo nötig auch 
ausdauernd wässern und düngen; Rasen 
schneiden; Hühneraugen und Warzen behan-
deln; Zahnbehandlungen; Wäsche waschen; 
Gartenzäune setzen, Wegplatten verlegen; 
Schuhe putzen; Wasserinstallationsarbeiten 
durchführen, günstigster Fasttag
Ungünstig: Haare schneiden und waschen; 
setzen und säen 

Fr, 13. Juli
um 04:50 Uhr, ab 19:32 Uhr Löwe –  
absteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen
Günstig: Quellen suchen; Heilkräuter sam-
meln; Salben herstellen; die erste Jahreshälf-
te ist vorüber, also Bilanz ziehen; Dinge, die 
nicht mehr aktuell sind, loslassen; philoso-
phische Gespräche führen; Gefühle sind tief, 
man fühlt sich schnell verletzt

Sa, 14. Juli
absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken

Günstig: Heilkräuter für das Herz sammeln; 
Salben herstellen; Veredeln und Pflanzen von 
Gehölzen; Fruchtgemüse säen, setzen, ern-
ten; Einfrieren von Obst und Beeren; Reini-
gungsarbeiten, lüften; backen; Haare schnei-
den und waschen; Geburtstermine

Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; kör-
perliche Anstrengungen; Impfungen

So, 15. Juli
ab 19:40 Uhr Jungfrau –  
absteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken

Günstig: Obstbäume veredeln; Fruchtgemü-
se säen, setzen, ernten; einfrieren von Obst 
und Beeren; Heilkräuter sammeln, die sofort 
verwendet werden; Haare schneiden; ausgie-
big lüften 

mo, 16. Juli
absteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Günstig: Idealer Tag für alle Gartenarbeiten; 
Heilkräuter sammeln; Haare schneiden und 
Dauerwelle; geschäftliche Verhandlungen; 
Massagen, Nägel korrigieren

Ungünstig: Einkochen (es kommt leichter zu 
Schimmelbildung)

di, 17. Juli
ab 21:45 Uhr Waage – absteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel – Siehe gestern

mi, 18. Juli
absteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Blüten sammeln; umtopfen und 
umsetzen; Blumen säen und setzen, auch 

schneiden, sie halten dann länger; Reinigung 
von Holzböden; Fenster putzen; lüften; Maler-
arbeiten, Düngen blühender Zimmerpflanzen; 
Stallpflege; Holz schlagen

Ungünstig: Pflanzen gießen; Wäsche waschen

do, 19. Juli
absteigender Mond – Siehe gestern

Fr, 20. Juli
bis 03:15 Uhr Waage – absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane

Günstig: Heilkräuter sammeln, die nicht 
getrocknet werden müssen; Pflanzen gießen 
und düngen; Rasen mähen oder bearbeiten; 
umsetzen; umtopfen; stachelige Pflanzen 
pflegen; Schnecken bekämpfen; Wasserin-
stallationsarbeiten; Blattgemüse säen und 
ernten; Gartenzäune setzen; Massagen; ge-
schäftliche Verhandlungen

Ungünstig: Wohnungsputz

GeSUnD

Gemeinden bewegen
eMMeRSDORF. Die NÖ-Chal-
lenge des Sportlandes Nieder-
österreich hat begonnen. Dabei 
wird die aktivste Gemeinde 
Niederösterreichs gesucht. Tips 
wird die Gemeinden des Bezir-
kes begleiten und startet mit 
dem Emmersdorfer Vize-Bür-
germeister Richard Hochrat-
ner (ÖVP) in einen sportlichen 
Sommer.

Emmersdorf bietet viele Gelegen-
heiten für Sport und Bewegung. 
Neben Tennis- und Turnverein 
gibt es die Möglichkeit, in Lube-
regg in der Donau zu schwimmen 
oder zu baden. Die Donau lässt 
sich aber auch auf zwei Rädern 
erkunden. Dabei bietet sich nicht 
nur ein Blick auf die wundervolle 
Idylle der Wachau, sondern auch 
Geist und Körper können � t ge-
halten werden. „Diese Angebo-

te werden gut angenommen“, 
sagt Vizebürgermeister Richard 
Hochratner. Wer gemeinsam mit 
seiner Gemeinde zu den aktivs-
ten Gemeinden in Niederöster-
reich zählen möchte, muss sich 
nur unter www.noechallenge.at 
anmelden und mitmachen.

Arbeitskreisleiter für die Gesunde Ge-
meinde: Richard Hochratner. 
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SCHULe

Neuer Zweig: „Digital Business“ an 
der Ybbser Handelsakademie
YbbS. Seit rund zwei Wochen 
können Schüler die Sommer-
ferien genießen. Das Ybbser 
Schulzentrum kann auf zwei 
abwechslungsreiche Semester 
zurückblicken. Ab dem Schul-
jahr 2019/2020 wartet das 
Schulzentrum mit einem neuen 
Ausbildungszweig auf: Digital 
Business wir dann gelehrt.

Betriebspraktika der Handels-
schule, Workshops, etwa zum 
Thema „Finanzielle Bildung“  
der HAK und vieles mehr wurde 
im abgelaufenen Schuljahr ge-
meistert. Soziales Engagement 
zeigten die Schüler beim Aufbau 
von Wohnhäusern in Bosnien-
Herzegowina. Ab dem Schuljahr 

2019/2020 kann an der HAK der 
Ausbildungszweig Digital Busi-
ness, kurz digBiz, besucht wer-
den. Er soll Schüler auf zukunfts-
orientierte Berufe in der digitalen 
Welt vorbereiten, die hohe Wirt-

schafts- und Technologiekom-
petenzen verlangen. Neue Me-
dien, Softwareentwicklung und 
Netzwerktechnik sind genauso 
zentrale Inhalte wie eCommer-
ce, eMarketing und vieles mehr. 

Österreichweit wird die Ybb-
ser HAK mit Digital Business 
den  einzigen Ausbildungszweig 
haben, der Wirtschaftswissen mit 
Informationstechnologie verbin-
det.

HAK-Schüler absolvierten erfolgreich den Workshop „Finanzielle Bildung“.
In Bosnien-Herzegowina halfen Ybbser 
Schüler beim Bau von Wohnhäusern. 

Fotos: SZ-Ybbs

FeIeR

Sportliche Schmankerl
MÜnICHReITH. Bereits zum 
zehnten Mal wurde der Dorf-
platz zum kulinarischen Mekka. 
Das Schmankerlfest lockte auch 
dieses Jahr wieder zahlreiche Be-
sucher an. Gefeiert wurden nicht 
nur die angebotenen Köstlichkei-
ten, sondern auch der Meisterti-
tel des USV Münichreith in der 
2. Klasse Yspertal. Den Spielern 
wurden Medaillen, Urkunden 
und der Pokal übergeben.

Die Münichreither Fußballer feierten beim Schmankerlfest ihren Meistertitel.

Die Besucher zeigten sich begeistert.

AKTIOn

Grenzenlose Solidarität
beZIRK. Am 22. Juli feiert die ka-
tholische Kirche mit dem Chris-
tophorus-Sonntag den Patron der 
Reisenden. Aus diesem Anlass 
wird dazu aufgerufen, für jeden 
unfallfrei gefahrenen Kilometer 
zu spenden. Die Gelder kommen 
der Flüchtlingshilfe in Kenia zu 
Gute.

Mit dem Motto „Einen Zehntelcent 
pro unfallfreiem Kilometer für ein 
MIVA-Auto“ – beziehungsweiese 
einen Euro für 1.000 Kilometer – 
wendet sich das Hilfswerk MIVA 
(Missions-Verkehrs-Arbeitsgemein-
schaft-Austria) vor dem Christopho-
rus-Sonntag wieder an die Autofah-
rer. Die MIVA � nanziert weltweit 
Fahrzeuge für pastorale, medizini-
sche und soziale Projekte. In diesem 
Jahr steht die Flüchtlingshilfe in 
Kenia im Zentrum. Partnerorganisa-
tion in Ostafrika ist das Jesuit Refu-

gee Service (JRS). Das JRS betreut 
Menschen in Kakuma, einem gro-
ßen Flüchtlingslager im Nordwes-
ten Kenias. JRS arbeitet mit dem 
Flüchtlings-Hochkommissariat der 
UNO zusammen, Seite an Seite mit 
dem Lutherischen Weltbund und 
anderen Nicht-Regierungs-Organi-
sationen. Etwa 185.000 Menschen 
leben derzeit im Lager. Gespendet 
kann am 22. Juli auch in allen Pfar-
ren des Bezirkes Melk werden.

Im Zeichen internationaler Solidarität

Foto: Wolfgang Zarl
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GeSUCHT

Jetzt abstimmen für das schönste Foto 
vom Lieblingsplatzl in der Region
nÖ. Tips und „Ballon fahren 
macht Spaß“ suchen das „Lieb-
lingsplatzl 2018“ – das schöns-
te Foto vom individuellen Lieb-
lingsplatzl in der Region. Von 
11. Juli bis 5. August 2018 stim-
men unsere Leser ab, welches 
Foto das schönste ist. 

Jeder kann an der Wahl teilneh-
men. Einfach im Internet auf 
www.tips.at/lieblingsplatzl regis-
trieren, das schönste Foto vom 
Lieblingsplatzl hochladen, Daten 
eingeben, und schon ist man beim 
Voting mit dabei. Um mehr Stim-
men zu erzielen, kann das Foto 
mit Link auch auf Facebook ge-
teilt werden. Alle Freunde, Ver-
wandten und Bekannten sollten 

informiert werden, damit sie für 
ihre Favoriten abstimmen können.

Voten und gewinnen
Unsere Leser sind gefragt: Wer hat 
den Titel „Lieblingsplatzl 2018“ 

verdient? Auf den Gewinner war-
tet eine Ballon-Panoramafahrt 
für vier Personen im Gesamtwert 
von 1.000 Euro. Die letzte mög-
liche Stimmabgabe ist am Sonn-
tag, 5. August, um 23.59 Uhr. 

Die Gewinner werden schriftlich 
verständigt und in einem Nachbe-
richt online und im Print verkün-
det. Das Tips-Team freut sich auf 
viele schöne Fotos und wünscht 
allen Teilnehmern viel Glück.

Welcher Platz wird zum Lieblingsplatzl 2018 gekürt? Jetzt abstimmen und 
gewinnen! Foto: Claudia Brandt

Mitmachen und Ballon-Panoramafahrt 
gewinnen! Foto: Raffelsberger

beZIRK. Bewegungsbegeister-
te Best Ager sind aufgerufen, 
sich am Bewerb „Seniorensport 
– Master of the Year“ zu beteil-
gien. Bereits zum dritten Mal 
sucht das Land Niederösterreich 
die aktivsten Senioren. Teilnah-
meberechtigt sind alle Nieder-
österreicher ab 55, die außerge-
wöhnliche sportliche Leistungen 
erbracht haben, entweder durch 
eine Top-Platzierung bei einer 
nationalen oder internationalen 
Meisterschaft oder durch eine 
bemerkenswerte sportliche Leis-
tung im Hobbybereich. Im Be-
zirk Melk sind übrigens 18.965 
Personen älter als 60 Jahre. Die 
Ausschreibung und das Bewer-
bungsformular � ndet man auf der 
Website „Mittendrin im Leben“ 
unter www.mittendrin-im-leben.
at. Die Bewerbungsfrist läuft 
noch bis 31. Oktober 2018.

GeSUCHT

Die aktivsten 
Senioren

SCHULe

Hammerle in Pension
MAnK. Mit einer emotionalen 
Show wurde NMS-Direktor Hans 
Hammerle Donnerstag in die Pen-
sion verabschiedet.
Bezirksschulinspektor Wolfgang 
Schweiger bedankte sich für die 
Tätigkeit als Direktor. Schulob-
mann Martin Leonhardsberger 
dankte für die Zusammenarbeit mit 
der Schulgemeinde, der Texingtal, 
Kirnberg und Mank angehören. 
Rund drei Millionen Euro wur-
den in die Schule während seiner 
Amtszeit investiert, derzeit werden 

Turnsaal, Küchen und Werkstätten 
erneuert. Die Schülerzahlen stei-
gen und betragen aktuell 200 Kin-
der. Ein besonderer Höhepunkt war 
das Ständchen der Lehrerkollegen, 
bei der der Motorboot-Kapitän ent-
sprechend ausgestattet wurde. Die 
von Andrea Haag und Petra Heher 
organisierte Feier stand im Zei-
chen des Abschieds, auch die vier-
ten Klassen wurden verabschiedet, 
und Schulwart Leopold Baumann 
wurde mit einem Sketch durch die 
Schulspielgruppe geehrt.

Die Bürgermeister der Schulgemeinde Leopold Lienbacher, Gerhard Karner und 
Martin Leonhardsberger bedankten sich mit dem Schulausschuss und Elternver-
ein beim scheidenden Direktor Hans Hammerle.

YSPeRTAL. Mit dem Programm 
„Vitalküche“ der Initiative „Tut 
gut!“ sollen Menschen mit gesun-
dem Essen, sei es in Schule, Kin-
dergarten oder am Arbeitsplatz, 
versorgt werden. Um die Auszeich-
nung „Vitalküche“ zu erhalten, müs-
sen bestimmte Kriterien umgesetzt 
werden, damit eine hohe Qualität in 
der Mittags- und Pausenverp§ egung 
sichergestellt werden kann. Die Aus-
zeichnung ist für zwei Jahre gültig. 
In Yspertal können sich sowohl die 
NMS als auch die HLUW über Vi-
talküchen freuen.

Gesunde Küche in Yspertal: Walter Eder (v. 
l.), Veronika Schroll, Karl Moser, Gerhard 
Hackl und Johann Zeilinger

KULInARIK

Gesund essen
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KOnZeRT

Die Amigos bespielten Braunegg
bRAUneGG. Die Amigos be-
geisterten in Braunegg ein Pu-
blikum, das zumindest im Her-
zen jung war. 

von STEFAN HINTERDORFER

Das Veranstaltungsgelände 
neben der barrierefreien Aus-
sichtsplattform in Braunegg war 
bis auf den letzten Stuhl gefüllt. 
Bevor die Amigos die Bühne be-
traten, blieb aber noch Zeit für ein 
kurzes Gespräch mit den beiden 
Musikern. „Nein, nervös sind wir 
nicht mehr“, sagt Bernd Ulrich 
auf die Frage nach den gespann-
ten Minuten vor dem Auftritt. 
Immerhin gibt es die Formation 
seit bald 50 Jahren. Ob sie noch 
etwas zu Farid Bang und Kolle-
gah bei der letzten Echo-Verlei-
hung sagen möchten? „Campino 
hatte recht. Es gibt Grenzen in 

der Deutschen Sprache. Und die 
wurden überschritten“, meinen 
die beiden zu den den Holocaust 
verharmlosenden Zeilen der bei-
den Brachialrapper. Wenig später 
stehen die beiden schon auf der 
Bühne und begeistern das Publi-
kum. Vor der Bühne wird im Takt 
mitgeklatscht, Handys gezückt 
und mitgeschunkelt. Die Ami-
gos scherzen auf der Bühne über 
das Alter, sprechen über ver� os-
sene Leidenschaft und nicht ver-
siegenden Liebe, singen über das 
Leben, über dessen angenehemen 
und weniger angenehmen Seiten 
und nehmen das Publikum mit in 
die glitzernde Welt des deutschen 
Schlagers. Am Freitag erscheint 
ihr neues Album. Dann können 
auch Nicht-Konzertgeher den 
Amigos lauschen und von zu-
hause aus in diese Welt eintau-
chen.

Nicht nur im Herzen jung: Fan-Nachwuchs für die Amigos.  Fotos: SH

Organisator Gerhard Sponseiler überraschte gemeinsam mit den Amigos zwei Fans.

FÜnFKAMPF

Begeisterte Kinder
bISCHOFSTeTTen. Bereits zum 
zweiten Mal fand am örtlichen 
Sportplatz der „Bischofstettener 
5 Kampf“ statt. Mit Begeisterung 
und Ehrgeiz waren die Kinder und 
Eltern beim Zielspritzen, Bogen-
schießen, auf der Slackline, beim 
Seilziehen und beim Sackhüpfen 

dabei. Die einzelnen Stationen wur-
den von der SPÖ, den Kinderfreun-
den, der Union, den Naturfreunden 
und der Feuerwehr betreut. Der 
Veranstalter bedankt sich bei den 
20 Eltern-Kinderteams und den Er-
wachsenenteams sowie allen Besu-
chern und Helfern. 

Die Kinder versuchten sich im etwas anderen Fünfkampf.  Foto: SPÖ

VOLKSbAnK

Beachvolleyball-Partner
WIen. Nach dem riesigen Er-
folg im Vorjahr gastiert die Be-
achvolleyball-Elite auch heuer 
von 1. bis 5. August beim Beach 
Volleyball Major in Wien auf 
der Donauinsel. 

Kürzlich traf sich Organisator 
und Veranstalter Hannes Jagerho-
fer mit Direktor Rainer Kuhnle, 
dem Vorstandsvorsitzenden der 
Volksbank NÖ, in Wien. Kuhnle 
bedankte sich im Gespräch für 
die langjährige Treue: „Hannes 
Jagerhofer ist ein Musterbeispiel 
für einen Unternehmer, der sich 
ständig weiterentwickelt und mit 
der Zeit geht. Wir begleiten ihn 
mit seinen Projekten seit mittler-
weile 20 Jahren!“ Auch Jagerho-
fer selbst erinnert sich noch oft an 
die Anfangszeiten: „Die Volks-
bank war damals die einzige 
Bank, die mein Potential erkannt 

und mir vertraut hat. Deswegen 
freut es mich auch besonders, 
dass die Volksbank als Werbe-
partner beim Beach Majors in 
Wien dabei ist.“  Anzeige

Direktor Rainer Kuhnle mit Veranstalter 
Hannes Jagerhofer (re.) Foto: Robert Polster

Alle Informationen zum Vienna 
Major auf 
www.beachmajorseries.com
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Weiterbildung Insgesamt 90 Teilnehmer eines vom AMS Niederösterreich 
finanzierten Kurses „Flex 4.0“ erarbeiteten im Trainingsinstitut H2O in Melk mit 
ihren Trainern Tafeln für einen Baumlehrpfad im Stadtpark Melk. Die Kursteilnehmer 
im Alter von 16 bis 25 Jahren haben im Zuge des Kurses die Bereiche Bewerbung 
und Berufsorientierung aufgefrischt sowie ihre Persönlichkeiten gestärkt. 50 Prozent 
der Teilnehmer erhielten nach Kursende eine Anstellung oder eine Lehrstelle. Weitere 
zehn Prozent wurden in eine Weiterqualifizierung vermittelt. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß

nATUR

Waldmeister aus Yspertal
YSPeRTAL. Nachdem die Klasse 
2a der IT-NMS Yspertal den ersten 
Platz bei den Waldjugendspielen für 
den Bezirk Melk erreichen konnte, 
wurde sie zu den Landesmeister-
schaften nach Gföhl geladen. Dort 
stellten die Mittelschüler im Fina-
le ihr Wissen zum Wald nochmals 
unter Beweis. Im Wettkampf gegen 
weitere 22 Klassen aus ganz Nie-
derösterreich erreichten die Schüler 
einen der besten Plätze, den „Wald-
meister in Gold“. Wahre Kenner des Waldes: Die zweite Klasse der NMS Yspertal NMS Yspertal

Klassenfahrt Die 3. Klassen der Sportmittelschule Yspertal verbrachten zwei herrli-
che Tage in Salzburg. Neben dem Salzbergwerk Hallein wurde das Haus der Natur und 
die Festung Hohensalzburg besichtigt. Im Zuge eines abendlichen Stadtrundganges 
und einer Schifffahrt auf der Salzach erfuhren die Schüler viel Wissenswertes über 
die Entstehung und die Sehenswürdigkeiten der Stadt. Ein absolutes Highlight war 
der Besuch der Wasserspiele Hellbrunn. Foto:NMS Yspertal

Pax 
Schüler aus Lilienfeld 
absolvierten den ersten 
friedenspädagogischen 
Workshop im Schloss Arts-
tetten, der im Rahmen des 
EU-Projektes NETWORLD 
angeboten wird. Das Thema 
„Politische Ordnung als 
Kriegsverhinderung? Frieden 
machen – Frieden halten“ 
wurde diskutiert. Auch die 
Ausstellung „Erzherzog 
Franz Ferdinand und der 
Erste Weltkrieg“ wurde 
besucht. Ab September gibt 
es weitere Workshops – 
nähere Infos gibt es auf der 
Website: www.schloss-
artstetten.at/besucher/
friedens-workshops/

Foto: Schloss Artstetten

Ausfl ug Die St. Oswalder Mitglieder des Österreichischen Kameradschafts-
bundes (ÖKB) machten sich gemeinsam mit ihren Familen auf nach St. Georgen 
ins Lavanttal (Kärnten). Dort wurde mit den örtlichen Vereinskollegen das 
50-jährige Bestehen des ÖKB St. Georgen gefeiert. Foto: Johann Baumberger

bILDUnG

Nachhilfe in 
den Ferien
YbbS. In der Donaustadt wird im 
August kostenlose Nachhilfe in den 
Hauptfächern Deutsch, Mathema-
tik und Englisch angeboten. Jeweils 
von Montag bis Freitag zwischen 
9 und 12 Uhr soll gelernt werden. 
Das Angebot kann von Schülern im 
Alter von sieben bis 14 Jahren in An-
spruch genommen werden. Bei Be-
darf kann die Direktion der Neuen 
Mittelschule unter 07412/52491 oder 
der Volksschule unter 07412/52409 
kontaktiert werden.
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MARTInSbeRG/ZWeTTL. Im 
ganzen Land ist seit einigen 
Wochen das Viertelfestival 
im Gange. Unterschiedliche 
Kunst- und Kulturprojekte 
laden gemäß dem Festivalmot-
to „Narrnkastl schaun“ zum 
Staunen ein. Im Waldviertler 
Kernland können noch bis Ende 
September 13 Narrnkastl-Wan-
derwege erkundet werden. Einer 
davon befi ndet sich in Martins-
berg. Tips Redakteurin Katha-
rina Vogl und Tips Wanderex-
perte Erich Schacherl waren 
dort unterwegs.

Es ist schon faszinierend, was die 
moderne Technik möglich macht. 
Man nehme ein Smartphone oder 
iPhone, installiere darauf einen 
QR-Code Scanner und schon ist 
es möglich, das Viertelfestival-
Projekt „Narrnkastl schaun“ in 
Martinsberg zu erleben und zu 
genießen. Entlang des regiona-
len Sternwartewegs wurden die 
Bildschirmrahmen alter Fernseh-
geräte aufgestellt. Auf jedem von 
ihnen befindet sich ein Pickerl 
mit einem QR Code. Die Kamera 
des Handys hält man darüber und 
wenn technisch alles einwandfrei 
funktioniert, wird die Internetsei-
te www.waldviertler-kernland.at  
der Region Waldviertler Kern-

land aufge-
rufen und ein 
Kurzfilm zu einem speziellen 
Thema aus der Region kann an-
geschaut werden. Vom Kinder-
garten über die Volksschule, die 
Dorfgemeinschaft, Hobbys, Ge-
sundes, Produkte aus der Region 
bis zum gemeinsamen Altwer-
den reichen die Themen. „Lei-
der kann es vorkommen, dass 
auf einigen Streckenabschnitten 
ihr Handy keinen Empfang hat, 
je nach Mobilfunknetzanbieter“ 
informieren die Projektveranstal-
ter. Zu diesem Zweck wurde auch 
ein Folder gedruckt, auf dem die 
QR Codes zu � nden sind. So be-
steht die Möglichkeit, sich die 
Filme auch später anderswo an-
zuschauen. Den Flyer gibt es im 
Gemeindeamt von Martinsberg 
gratis.

Tolle Idee
Tips Redakteurin Katharina Vogl 
und Tips Wanderexperte Erich 
Schacherl waren gemeinsam am 

r e -
gionalen 

Sternwarteweg in 
Martinsberg unterwegs, um 

den Wanderweg kennenzulernen 
und in die „Narrnkastl“ entlang 
der Route zu schauen. Start des 
Sternwartewegs mit der Num-
mer 20 ist bei der Neuen Mittel-
schule, wo sich auch ein Park-
platz be� ndet. Gleich gegenüber 
be� ndet das erste „Narrnkastl“. 
Der Empfang funktionierte und 
so konnten sich die zwei Tips Re-
dakteure bereits beim Start den 
ersten Kurz� lm anschauen. Die 
Projektidee ist großartig und eine 
längerfristige Umsetzung dieser 
Idee entlang von Wanderwegen 
sehr empfehlenswert. Im Rah-
men des Viertelfestivals gibt es 
übrigens insgesamt 13 Narrn-
kastl-Wanderwege im Kernland, 
jener in Martinsberg ist einer 
davon.

Sternwarte Orion
Von Martinsberg führt die gut 
markierte Route ins Dorf Oed, 
wo sich die Sternwarte Orion 
be� ndet. Rein optisch sieht die 
Anlage nicht so aus, wie man 
sich üblicherweise eine Stern-
warte vorstellt. Aber wegen der 
Höhenlage (870 m), der geringen 
Luftverschmutzung und des Pa-
noramablickes hat der Österrei-
chische Astronomische Verein 
diesen Standort ausgewählt und 
hier die erste vollautomatische 
Meteorkamerastation in Öster-
reich stationiert. Errichtet wurde 
die Sternwarte zwischen 1966 
und 1969 von Josef Trinko. Füh-
rungen sind nur nach Voranmel-

dung unter 02874/6318 möglich.
Von der Sternwarte zieht sich der 
Weg ein Stück Richtung Nord-
westen, wendet sich dann nach 
Süden und erreicht den idyllischen 
Edlesberger See, der zum Baden 
einlädt. Richtung Osten führt er 
anschließend durch Edlesberg 
vorbei an einem Wildgehege wie-
der zur Sternwarte zurück. Von 
dort dann weiter zum Reitzendor-
fer Teich und schließlich zurück 
nach Martinsberg zum Ausgangs-
punkt. Der Weg ist familien- und 
kinderwagentauglich.

WALDVIeRTeL

Narrnkastln schaun am 
Sternwarteweg

Tips Redakteurin Katharina Vogl beim „Narrnkastl schaun“

AUSGANGSPUNKT:
 · Waidhofen/Thaya-Zwettl-Grafen-
schlag-Bad Traunstein-Martinsberg

 · Horn-Zwettl-Grafenschlag-
Bad Traunstein-Martinsberg

 · Krems-Wachau-Ottenschlag-
Roggenreith-Martinsberg

Bushaltestelle Martinsberg HS
Infos unter www.postbus.at

GEHZEIT: ca. 2 Std. (ca. 9 km)

WEGBESCHAFFENHEIT:
Asphaltstraßen, Feldwege

Wandertipps zum Downloaden:
www.tips.at/tests-tips/wandern

Wander

Tips

Martinsberg

Martinsberg

Oed

Edlesberg

Sternwarte

Wildgehege

Reitzendorfer 
Teich

Edlesberger See

L8
2

L7201

L7174



Anzeigen Melk24 28. Woche 2018Marktplatz

marktplatz

Aktuelles

Antiquitäten

Boote

Brautkleid/Hochzeit

Brennstoffe

Fahrräder

Flohmarkt

Annahmeschluss: 
Freitag, 8.30 Uhr (bei allen Ausgaben)
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 Name ............................................................................................................................

 Straße ................................................................. PLZ/Ort .............................................

 Tel. ............................................................................................................................

 E-Mail  ............................................................................................................................

 Unterschrift ............................................................................................................................

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG    IBAN: .....................................................................................................

 Gewünschte Rubrik: .........................................................................................

i

PREISVERZEICHNIS                       AUSGABEN DER TIPS

 Preis pro Ausgabe, pro Woche 
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck, 
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

 Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im Tips Marktplatz (marktplatz.tips.at)i

OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten
14-tägliche Ausgaben:

 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

monatliche Ausgaben:
 Bucklige Welt
 Gmünd
 Horn
 St. Pölten
 St. Pölten-Land
 Wr. Neustadt
 Wr. Neustadt-Land
 Waidhofen/Thaya
 Zwettl

sons 
Tiges

Gutscheine
anfordern unter

www.haenselundgretel.at

4623 Gunskirchen
Lindenthalstraße 1

07246 / 77 42

DEBÜTANTEN!
Die Ferien nutzen –
Auswahl jetzt riesig

Sy
m
bo
lfo
to

www.facebook.com/tips.at

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Irene Traxler
Tel.: 0664 / 960 70 43
i.traxler@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen 
und Einschaltungen, insbesondere 
durch Vervielfältigung oder Verbrei-
tung, ist ohne vorherige schriftliche 
Zustimmung des Verlages unzulässig 
und strafbar, soweit sich aus dem 
Urheberrechtsgesetz nichts anderes 
ergibt. Insbesondere ist eine Einspei-
cherung oder Verarbeitung der auch 
in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage der 
30 Tips-Ausgaben: 
1.021.906

Familie Fröhlich kauft: hochwer-
tige Pelze, Bleikristall, Perser-
teppiche, Porzellan, Streichin-
strumente, Münzen, Schmuck,
Uhren und Dekoratives,
 0676-3625146

Suche Siloballen im Raum St.
Peter/Au. Bitte um Kontaktauf-
nahme!  07477-7188
Suche nette Putzhilfe für den
Haushalt. Ca. 5 Std./Woche,
Raum Emmersdorf
0664-2327878

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222
Sammler sucht Antiquitäten,
Pelze, Orientteppiche, Porzel-
lan, Briefmarken, Münzen,
usw.,  0650-3697826
www.strasser-kauft.at
Militärsachen, Antikes,
Nachlass, Sammlungen.
0676-4115133.

SALT.co.at - Deine SEGEL-
SCHULE am Trau(M)nsee.
Segelkurse, Personal Coa-
chings, Familienurlaub, Yacht-
verleih uvm.
www.SALT.co.at
0660-4900990

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

BRENNHOLZ
Verkaufe in Ybbs
Buchenscheiter, trocken
gelagert, 1A Qualität,
geschnitten, Zustellung
möglich   0664-2835900

24" Mädchenfahrrad, mit
Gepackträger, Nabenschaltung
- ideal für junge Mädchen, Ab-
holung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 50,-  0664-8157716

3-Familienmarkt,
Freitag 13.7.2018 15 - 19 Uhr
Samstag 14.7.2018 9 - 17 Uhr
Waldstraße 13,
3363 Hausmening
Flohmarkt Perg, So. 15. Juli,
(6.00-12.00), am Eurosparpark-
platz, Info: 0664-3960682

Privatflohmarkt /
Haushaltsauflösung
alte Möbel, Bücher, Geschirr,
Kleingegenstände, am Samstag
den 21. Juli 2018, in Neuhofen
an der Ybbs, Marktstraße 3,
8.00 - 16.00 Uhr



www.tips.at Anzeigen 25Marktplatz

marktplatz

Garten

Geschäftliches

Geschenke

Gesundheit

Hausbau/Baustoffe

Heirat

Kinderartikel

Landmaschinen

Musik

Lieber Hans-Peter!
Herzlichen Glückwunsch
zu lauter Einser und zur
„mit ausgezeichnetem 
Erfolg“ bestandenen

Matura!
Deine drei Schwestern

Gerlinde, Corina und Selina

Lieber Marcel!

Herzlichen Glückwunsch zum 

ausgezeichneten 1. Platz des 

HTK-Awards 2018 in Kuchl.HTK-Awards 2018 in Kuchl.

Deine Eltern

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

AKTION

Fotoglückwünsche
um nur 10 €

Mit dem Code „fg10“ schalten Sie bis 31. Dezember 2018 Ihre Fotoglückwünsche 
(im Standardformat 64 x 40 mm) statt um 20 € um nur 10 € pro Ausgabe. Bitte den 
Bestellschein ausgefüllt an Ihre Tips Geschäftsstelle einsenden bzw. abgeben oder 
Ihre Glückwünsche auf „www.tips.at/fg“ ganz einfach selbst gestalten.

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 31. Dezember2018

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in einer Tips-Ausgabe 

Ihrer Wahl

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl

Lieber Patrick,
wir haben dich alle

sehr lieb und sind froh,
dass es dich gibt!
Alles Gute zu deinem
30iger wünschen dir

deine Familie und
Nici mit Kids

35 Jahre
sind es wert,
dass man dich

besonders ehrt.
Darum woll'n

wir dir heut' sagen:
Es ist so schön,

dass wir dich haben!

Deine
3Mädels

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664-9752664

SEHER 0664-3535277

BALLONFAHREN - DIE GE-
SCHENKIDEE 07252/73473
www.ballonfahren.com

Orig. verpackte Orthopädische
Matratzen (TermoPur-NASA
Produkt) div.Größen Höhe
27cm!!! STATT € 1.098,-- NUR
€ 399,--!!! Auch Lattenroste
dazu vorhanden. Zustellung
möglich. INFO: 0677-62879896
Testen Sie!
Unsere einstellbare Matratze
mit 20 Härtestufen. Auch für
Pflegebetten geeignet!
Bettencenter Koller
 0732-660575 oder
0650-2101349
www.wasserbetten-koller.at

HAUSTÜRENAKTION
Linz Traun Gunskirchen
www.tuerendirekt.at
0664-3413641
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
PFLASTERUNGEN
0664-3106155
Stein&Design GÜL
NATURSTEIN
PFLASTERUNGEN
Beratung-Handel-Verlegung
www.steindesign-gul.com
0664-3033129

Doris 61J. junge Witwe
mit weiblichen Reizen
aber ganz alleine, sucht einen
Mann, mit dem die Liebe in ihr
Herz zurückkommt. .
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
JULIA`S Partnerkatalog
für alle Singles zw. 40 - 80
Jahren heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at
Katja 44J. rassige Schön-
heit mit sinnlicher Ausstrah-
lung. Beruflich Top - Privat ein-
sam, will endlich wieder lieben,
kuscheln usw. und Geborgen-
heit zu erleben.
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
Markus 62J. Unterneh-
mer, verwitwet, liebt gute Ge-
spräche bei Kerzenschein und
sucht eine liebevolle Partnerin
für den weiteren Lebensweg.
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
Sehnsucht im Herzen und
Feuer im Blut hat Andrea
54J fesche Angestellte mit be-
zauberndem Wesen. Die Kinder
sind außer Haus und es wäre
schön wieder Liebe, Zärtlichkeit
und Geborgenheit zu erleben
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
Veronika, 33 Jahre, bin eine
romantische, humorvolle Bäue-
rin mit schlanker Figur! Amore-
agentur- SMS-Kontakt oder An-
ruf 0676-5469019

Diddl-Maus Plüschtiere,
10 Stück, alles zusammen
€25,-, Abholung in Naarn, Ver-
sand möglich,  0660-
5851316

Fußsack groß für Kinder-
wagen,  grau, Abholung in
Naarn (Bez. Perg), Versand
möglich. VP: € 13,-  0660-
5851316

Verschiedene Faschings-
kostüme, Skelett auch für
Halloween Gr. 122, Zauberer/
Hexe, 2-teilig für Kinder, Ein-
horn-Kopfbedeckung, VP je-
weils € 5,-, Abholung in Naarn
(Bez. Perg), Versand möglich,
 0660-5851316

Verkaufe 2 Stk. Reifen mit
Felgen 16.9-30 ganz neu, für
Steyr u. Lindner Traktor, €
1350,-  0676-3485102

MACH7 "selbstgeMACHt" CD
erhältlich: www.mach7.at oder
unter office@mach7.at, Preis:
15,- zzgl. Versandkosten
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Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Partnerschaft

Tiere

TV/HiFi/Video

Verschiedenes

Diverses

KFZ-Kauf

Kfz-verKauf

Mercedes

Rolls-Royce

Zweirad

Motorräder Verkauf

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Vermietung

Häuser

Wohnungen

Betreute Wohnungen

Betriebsobjekte

stellenangebote

Verkaufspersonal

Kfm.- u. Büropersonal

Gastgewerbl. Personal

Teilzeitjobs

KFZ

Ein Paradies für 
Schnäppchenjäger, 

Vintage-Liebhaber und 
Flohmarkt-Wühler. - Hier 

wird jeder fündig:

Die besten Schnäppchen in 
Ihrer Nähe finden Sie auf

marktplatz.tips.at

Immo 
bIlIen

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Noch mehr Schnäppchen in 
Ihrer Nähe finden Sie auf 
marktplatz.tips.at

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Lukas Vesely
Tel.: 0664 / 960 70 42
l.vesely@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

NEU: Maschinen-Floh-
markt in Grieskirchen
Nächster Termin am 20.
Juli von 7.30-12.00 Uhr!
2A-Ware, Ausstellungsstücke,
Mustermaschinen, Auslaufmo-
delle, Transportschäden u. Ge-
brauchtmaschinen. Holz-, Me-
tall- und Blechbearbeitungsma-
schinen sowie Gartengeräte,
Baumaschinen und Werkstatt-
zubehör. HOLZMANN und ZIP-
PER Maschinen Gewerbepark
8, 4707 Schlüßlberg,
07248-61116
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

Bin Single, 68 Jahre,
suche fesche, liebe
Partnerin zwischen 60 und
72 Jahren zum Lieben und
Verwöhnen, habe schönes
Haus mit märchenhafter
Aussicht,  0676-7302495

Gestandener Landmann
sucht als Partnerin Bäckermeis-
terin, Jägerin, Pferde- u. Hunde-
besitzerin oder Geschichtspro-
fessorin, gute Autofahrerin,
zusammen ziehen nicht not-
wendig! 0650-8306192

Jungbauer 29, naturverbun-
den, treu, verständnisvoll sucht
auf diesem Wege ein nettes
Mädl für gemeinsame Zukunft
 0650-9846970 oder
hofi99@eclipso.at

Suchen dringend Pflegestel-
len für Hunde in Niederöster-
reich. Infos unter www.tierher-
zeninnot.at 0680-1159911

Bose SoundSport Free, 
kabellose In-Ear-Kopfhörer, Mu-
sik hören & telefonieren in Spit-
zenqualität, inkl. Originalverpa-
ckung und Rechnung vom
3.3.2018 - Restgarantie, neu-
wertig, NP: €199,99, VP:
€150,- (Versand möglich),
 0664-8157716

Kaufe Schallplatten und CD`s,
 0676-7243750

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

Billigst! Mercedes 290 TD,
Klima, el. Fenterheber, Alufel-
gen, metallic, guter Zustand!
Damenauto!  0680-2386934
Traumzustand! Mercedes W
211, 2005, schwarz, E270
CDI, Avantgard, Bestausstat-
tung! (nehme ev. Mercedes ab
2000 in Tausch) mit Wertaus-
gleich!  0680-2386934

Rolls Royce Silver Wraith II
Bj. 1977, RHD, cremeweiß, In-
nen: beiges Leder, garagenge-
pflegt, € 20.000,-, Privatver-
kauf, Besichtigung in Mondsee.
 0664-1058588.

KTM 690 Duke, 2.252 km,
EZ 07/15, 50 kW, 690 ccm,
ABS, Elektrostarter, Serviceheft,
Batterie neu, §57a-Überprüfung
neu, Bremsflüssigkeit neu,
€6.990,-, Anfragen unter zwoel-
fer.andreas@gmail.com 
http://marktplatz.tips.at/34566

Agrarflächen, Wälder, Bauern-
höfe zu kaufen gesucht. AWZ:
Agrarimmobilien.at, 
0664-5674099.
PENSIONISTEN: Immobilie
an sympathischen Investor ver-
kaufen - weiterhin darin woh-
nen, Erberegeln. AWZ Immobili-
en: www.Keine-Erben.at,
0664-3829118

Älteres Haus bis € 320.000,-
zu kaufen gesucht! AWZ Immo-
bilien: NetteFamilie.at,
0664-9969228.
Kaufe Doppelhaushälfte oder
Reihenhaus. AWZ Immobilien:
Will-Kaufen.com,
0664-9969228.
Neuwertiges Einfamilien-
haus dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immobilien:
Nette-Familie.at,
0664-9969228.
Neuwertiges Wohnhaus bis
555.000,- zu kaufen gesucht.
AWZ Immobilien:
Sympathisch.at,
0664-9969228.

Ältere Eigentumswohnung
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ Immobilien:
Zentrumslage.at,
0664-9969228.
Kaufe Eigentumswohnung mit
Kinderzimmer. AWZ Immobili-
en: Nette-Familie.at,
0664-9969228.
Suche schöne Eigentumswoh-
nung mit Balkon/Loggia.
AWZ Immobilien:
Krankenhausnähe.at, 
0664-9969228.

RHA
MARBACH

Sonnbergsiedlung 13,
HWB 21,7kWh/m²a
Reihenhaus
ca. 82 m², Miete ab € 374mtl.
(bei WZ),
Eigenmittel rd. € 20.800,-

Kontakt:  07472-62327
office@diesiedlung.at

Nachmieter für möblierte
70 m² Wohnung in Wolfsbach
gesucht  0664-9355951
VERMIETE (ab sofort) Woh-
nung in St. Georgen am
Ybbsfelde, 73 m², 2 Zimmer,
voll eingerichtete Küche, Diele,
Bad, WC, Abstellraum, Keller,
Parkplatz, eigener Eingang mit
ruhigen wunderschönem Gar-
ten und Terrasse  07473-
2570
Vermiete schöne, günstige
Wohnung, 100 m² in Hilm,
 0664-73122042

WHA
AMSTETTEN

Kupferstraße 1,
HWB 54,5kWh/m²a,
Mietwohnung
ca. 65 m², Miete ab € 441/mtl.
(bei WZ), Eigenmittel ab
€ 4.500,-
Kupferstraße 3,
HWB 52,3kWh/m²a,
Mietwohnung
ca. 78 m², Miete ab € 264/mtl.
(bei WZ), Eigenmittel ab
€ 3.500,-

Kontakt:  07472-62327
office@diesiedlung.at

WHA
AMSTETTEN

Parksiedlung 34,
HWB 46,3kWh/m²a,
Mietwohnung
ca. 93 m², Miete ab € 160/mtl.
(bei WZ), Eigenmittel ab
€ 3.000,-

Kontakt:   07472-62327
office@diesiedlung.at

WHA
GOLLING

Wohnpark Neuda 2,
HWB 31,9kWh/m²a,
Mietwohnung
ca. 76 m², Miete ab € 275/mtl.
(bei WZ),
Eigenmittel ab € 3.500,-

Kontakt:  07472-62327
office@diesiedlung.at

WHA
LEIBEN

Hauptstraße 24,
HWB 31,8kWh/m²a,
Mietwohnung
ca. 75 m², Miete ab € 279/mtl.
(bei WZ),
Eigenmittel € 6.070,-

Kontakt:  07472-62327
office@diesiedlung.at

WHA
LOOSDORF

Sportplatzgasse 11,
HWB 21,0kWh/m²a
Mietwohnung
ca. 89 m², Miete ab € 436mtl.
(bei WZ),
Eigenmittel € 12.560,-

Kontakt:  07472-62327
office@diesiedlung.at

WHA
MELK

Dorfner Straße 35,
HWB 31,48kWh/m²a
Mietwohnung
ca. 78 m², Miete € 275mtl. (bei
WZ),
Eigenmittel € 7.070,-

Kontakt:  07472-62327
office@diesiedlung.at

WHA
YBBS

J.Traxler-Straße 7,
HWB 27,86kWh/m²a
Mietwohnung
ca. 98 m², Miete ab € 450mtl.
(bei WZ),
Eigenmittel rund € 7.770,-

Kontakt:  07472-62327
office@diesiedlung.at

WHA
KLEIN-PÖCHLARN

Petrusstraße, Betreutes
Wohnen
HWB 14,7kWh/m²a,
Miete
ca. 56 m² und 78 m², Miete ab
€ 289/mtl. bzw. € 376/mtl.
(bei WZ), Eigenmittel ab
€ 3.700,-

Kontakt:  07472-62327
office@diesiedlung.at

WHA
LEIBEN

Poststraße 11, Betreutes
Wohnen
HWB 10,6kWh/m²a,
Miete
ca. 70 m², Miete ab € 383/mtl.
(bei WZ), Eigenmittel € 4.550,-

Kontakt:  07472-62327
office@diesiedlung.at

WHA
MELK

Dorfnerstraße, Betreutes
Wohnen
HWB 14,7kWh/m²a,
Miete
ca. 56 m² und 78 m², Miete ab
€ 314/mtl. bzw. € 394/mtl.
(bei WZ), Eigenmittel ab
€ 3.910,-

Kontakt:  07472-62327
office@diesiedlung.at

Vermiete Sägewerk mit La-
gerplatz, hauptsächlich für
Dachstühle, Kundenstock vor-
handen, Standort 4371 Dim-
bach (Unteres Mühlviertel).
 07260-4451

Verkaufen ist unsere Leiden-
schaft! AWZ Jobbörse:
www.Top-Verkäufer.at, 
0664-3829118.

Suche für europaweit tätiges
Unternehmen
- Regionalleiter/innen
- Büroleiter/innen
- Verkäufer/innen
- Backoffice
engagierte und leistungsorien-
tierte Kollegen/-innen für den
Großraum Amstetten,
 0676-6276994

Gelernte Kellnerin für Pet-
zenkirchen gesucht!, 30-40
Std./Woche, flexible Arbeitszei-
ten, Gehalt nach Vereinbarung
über Kollektiv, Dienstag - Ruhe-
tag, sympathisches Team
kreuzerAlm, Kaiser Straße 5,
3252 Petzenkirchen,
 07416-5215233 office@
kreuzeralm.at
Gelernte Kellnerin für Pet-
zenkirchen gesucht!, 30-40
Std./Woche, flexible Arbeitszei-
ten, Gehalt nach Vereinbarung
über Kollektiv, Dienstag - Ruhe-
tag, sympathisches Team
kreuzerAlm, Kaiser Straße 5,
3252 Petzenkirchen,
 07416-5215233 office@
kreuzeralm.at

Mobile Juwelierin bei
Luna*Schmuckstücke gesucht.
Gratis Kollektion
www.luna.at
 0650-3962484
Wir verstärken unser Dildo-be-
rater-Team. OHNE Startkapital
kann´s losgehen.
www.4lover.at
0664/5090602
Zweiteinkommen "Nach-
haltig" Terminvereinbarung
Herr Seidl  0664-1012965
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BEACHVoLLEYBALL

Ab in die Sandkiste: Drei Top-Events 
stehen am Eisteich kurz bevor
MANK. Am Beachvolleyball-
platz gibt es in den nächsten 
Wochen Urlaubsfeeling pur. 
Denn neben der ABV Tour Pro  
an diesem Wochenende stehen 
auch noch zwei Hobbyturniere 
auf dem Programm. Außerdem 
kommt Ski-Ass Marc Digruber 
zum Familiensporttag.

 
Von 14. bis 15. Juli wird in Mank 
auf der neuen Beachvolleyballan-
lage ein internationales Turnier 
der Pro Tour 80 für Damen und 
Herren statt nden. Es wird das 
größte und höchstdotierteste im 
Bezirk Melk sein – der Eintritt 
ist natürlich frei. Neben erstklas-
sigem Beachvolleyball und Be-
achvolleyballstars zum Angrei-
fen warten auch Gewinnspiele, 
ein Chilloutabend, für Frühauf-
steher ein Frühstücksbuffet und 
vieles mehr.

Beachsoccer und Volleyball: 
turnier am 20. und 21. Juli
Und gleich am darauffolgenden 
Wochenende kann man seine ei-
genen Künste unter Beweis stel-

len: Denn am 20. Juli wird Be-
achsoccer gespielt. Anmeldung 
ist bis 16 Uhr möglich, Spielbe-
ginn ist um 17 Uhr. Gespielt wird 
mit 4+1 Spielern (beliebig viele 
Wechselspieler). Ein Spiel dau-
ert zehn Minuten, pro Gruppe 

treffen drei Teams aufeinander. 
(Gruppenspiele mit Hin- und 
Rückrunde). Die Gruppenersten 
quali zieren sich für das Halb -
nale. Spannung ist auch tags da-
rauf garantiert. Denn am 21. Juli 
 ndet das Hobby-Beachvolley-

ballturnier statt. Anmeldung ist 
bis 9 Uhr möglich, los geht es um 
10 Uhr. Ein Team besteht aus drei 
Spielern mit mindestens einer 
Frau. Weitere Informationen gibt 
es online beim Beachvolleyball-
klub unter www.bvc-mank.at.

Beachvolleyball allerhöchster Güte gibt es am Wochenende bei der ABV Tour Pro in Mank.

Freitag, 13. Juli:
10:30 bis 12 Uhr: Kinderworkshop
ab 14 Uhr: Qualifi kation
ab 16:30 Uhr Business Cup
Samstag, 14. Juli:
9 Uhr: Start des Hauptbewerbs 
auf drei Plätzen (zwei am BVC 
Gelände und einer am ehemaligen 
Fußballplatz)
11 Uhr: SPORT.Land.Niederöster-
reich Familiensporttag mit Marc 
Digruber
Sonntag, 15. Juli:
ab 9 Uhr: Viertelfi nale
ab 09:30 Uhr: Weißwurst-
Frühshoppen 
um 16 Uhr: Siegerehrung
Freitag, 20. Juli: 
ab 17 Uhr: Beachsoccerturnier 
Samstag, 21. Juli:
ab 10 Uhr: Beachvolleyballturnier

Beim Beachsoccer  am 20. Juli geht es wieder rassig her. Fotos: HebeMarc Digruber kommt am 14. Juli vorbei.
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Sieg beim Volksfest in den Bergen
MELK. Beim Rallye-Happening 
rund um Ampezzo erlebte der Mel-
ker Michael Kogler zwei Schreck-
momente: Gleich am Beginn und 
einmal kurz vor dem Ziel. Dazwi-
schen gab es ein Bestzeitenfeuer-
werk und am Ende den klaren 
Sieg im Alpe Adria Rally Cup. 

Die italienische Rally valli della 
Carnia in den Bergen rund um Am-
pezzo ist für viele Rallye-Fans ein 
Highlight. Satte 134 Teams waren 
am Start − und weil die Kult-Rallye 
zum Alpe Adria Rally Cup (AARC) 
zählt, waren auch 14 österreichische 
Teams dabei. UNIOR Racing Team 
Austria-Teamchef Gottfried Kogler 
gerät ins Schwärmen: „Das ist ein 
Rallye-Spektakel, wie es seines-
gleichen sucht − dort herrscht eine 
Art Rallye-Ausnahmezustand. Ein 
Rallye-Volksfest − da wird drei Tage 

lang durchgefeiert. 
Michael Kogler war als Tabellenlea-
der des AARC angereist, hatte aber 
nur einen Zähler Vorsprung auf den 
Italiener Simone Boscariol, der wie 
Kogler einen zweiradangetriebenen 
Citroen DS3 R3 pilotiert. Die erste 
Etappe wurde am Samstagabend 
bei Dunkelheit gefahren. Nach nur 

zehn Kilometern der ersten Prü-
fung platzte bei Kogler/Kachel links 
vorne ein Reifen, sodass man rund 
drei Kilometer auf der Felge wei-
terfahren musste und dabei rund 25 
Sekunden einbüßte. Mehr brauchte 
Michael Kogler nicht als „Motivati-
onsspritze“. Auf den noch ausstehen-
den drei Nachtprüfungen zündete 
Michael wieder einmal ein Bestzei-
tenfeuerwerk, sodass ihm am Ende 
des Tages nur noch 16 Sekunden auf 
Boscariol fehlten. Am Sonntag ging 
es in der gleichen Tonart weiter − 
Kogler/Kachel markierten sämtliche 
Bestzeiten, sodass man auf den ins-
gesamt zehn Prüfungen satte neun-
mal die AARC-Bestzeit innehatte. 
Das MIG Austria-Duo durfte sich 
trotz des Reifenplatzers über den 
AARC-Sieg freuen und hatte am 
Ende sogar 28 Sekunden Vorsprung 
auf Boscariol herausgefahren. Im 
Alpe Adria Rally Cup führt Kogler 

mit 131 Punkten. Der Cupsieg war 
das erklärte Ziel. Auch wenn Bosca-
riol noch theoretische Chancen hat, 
das Blatt zu wenden, muss man kein 
Wahrsager sein, wenn man behaup-
tet, dass Kogler/Kachel das gesteck-
te Saisonziel wohl erreichen werden. 
Dass man aber auch knapp vor dem 
Ziel noch alles verlieren kann, daran 
wurde das MIG Austria Team vor 
dem Ziel der Rally valli della Carnia 
erinnert. Kogler und Kachel genos-
sen bei der Anfahrt zur Zielrampe 
die ausgelassene Volksfeststimmung 
in vollen Zügen - doch kurz vor dem 
Ziel kippte die Stimmung mit einem 
Schlag: Der „rasenden Werkzeug-
kiste“ dürfte es nämlich etwas zu 
heiß geworden sein - jedenfalls woll-
te sie partout nicht mehr anspringen. 
Erst nach fünf oder sechs Versuchen 
hat es dann aber doch noch geklappt, 
die Erlösung war natürlich grenzen-
los.“

Kogler gewann in Italien. 
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SCHULSport

400 Kinder bei der Premiere
pÖGGStALL. Die Sportlehrer der 
Neuen Mittelschule organisier-
ten in Zusammenarbeit mit der 
Volksschule und dem Kinder-
garten den 1. Pöggstaller Kinder- 
und Jugendlauf beim Schloss.

Bei bestem Laufwetter traten über 
400 Kinder an. „Wir wollen die 
Kinder in unserer Schule dazu 
bewegen, möglichst viel Sport zu 
betreiben“, betont Organisator Ste-
fan Röster. Die schnellsten Läufer 
waren: 1. und 2. Klasse VS männ-
lich: 1. Olma Rafael, 2. Hackl 
Jonas, 3. Lammer Felix; 1. und 2. 
Klasse VS weiblich: 1. Irk Vikto-
ria, 2. Pichler Viktoria, 3. Mistel-
bauer Laura; 3. und 4. Klasse VS 
männlich: 1. Pospichal Fabian, 2. 
Klammer Raphael, 3. Hackl Han-
nes; 3. und 4. Klasse VS weiblich: 
1. Frühwirt Johanna, 2. Nagl Ni-

cole, 3. Fraisl Anna; 1. und  2. 
Klasse NMS männlich: 1. Gedik 
Yunus, 2. Klammer Clemens, 3. 
Wurzer Alexander; 1. und 2. Klas-
se NMS weiblich: 1. Hahn Larissa, 
2. Müller Sarina, 3. Nagl Celina; 

3. und 4. Klasse NMS männlich: 
1. Stegmaier Tobias, 2. Foramit-
ti Sebastian, 3. Stieger Raphael; 
3. und 4. Klasse NMS weiblich: 
1. Hahn Katharina, 2. Stummer 
Laura, 3. Raidl Irina.

Ein tolles Starterfeld machte den ersten Pöggstaller Lauf zu einem Spektakel.

KrUMMNUSSBAUM, KILB.
Die Auslosung des NÖ-Admiral 
Meistercups hat ein Derby für die 
Bezirksmeister beschert. Am 4. 
August trifft Krummnußbaum, 
seines Zeichens Titelträger der 
2. Klasse Alpenvorland, auf Kilb, 
Meister der 2. Landesliga West. 
Anp  ̈ff im Donauwellenstadion 
ist um 16.30 Uhr. Die Ausgangs-
lage ist – von der Papierform her 
eindeutig: Neo-Landesligist Kilb 
geht als haushoher Favorit in das 
Duell gegen die Donaustädter.
Übrigens: Münichreith, Meister 
der 2. Klasse Yspertal, hat durch 
den Aufstiegsverzicht auch die 
Berechtigung zur Teilnahme am 
NÖ-Meistercup verloren.
Die Meisterschaft geht für Kilb 
bereits rund um den 10. August 
weiter, da beginnt die Saison in 
der 1. Landesliga, Gegner ist 
Rohrbach.

FUSSBALL

Bezirksduell 
im Meistercup
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Kleiner Rückschlag
LANDFrIEDStEttEN. Drit-
ter Platz für Karl Schadenhofer 
beim Rallycross FIA CZE-Lauf 
in Tschechien nach einer sehr 
unfairen Aktion von Zachar, der 
dafür die schwarze Flagge bekam. 
Schadenhofers größter Rivale um 
den Titel, Miroslav Pospichal, ist 
ausgeschieden und belegte den 

sechsten Rang. Nach dem souve-
ränen Sieg beim Meisterschafts-
lauf in Greinbach war das ein klei-
ner Rückschlag, allerdings durch 
Dritte verursacht. Schadenhofer 
führt jetzt die Tabelle in der Ös-
terreichischen Meisterschaft als 
auch in der Zentraleuropäischen 
Meisterschaft an.

Kindertennisturnier  Der UTC Zelking hielt wieder sein jährliches Kin-
dertennisturnier ab. 18 Kinder ritterten sich dabei in drei Klassen um die 
Turniersiege und hatten sichtlich Spaß dabei.

Beachmania Das Beachvolleyball-Ortsturnier fand wieder im Melker Wachau-
bad statt. Nach einem spannenden Turniertag konnte sich ein Siegerteam aus den 
hochklassigen Hobbyspielern herauskristallisieren. Das Ticket für das Finale am 15. 
August in Weitenegg hat das Team „Zurück zum Ursprung“ gelöst.

SCHULFUSSBALL

Zweiter Sieg in Serie
MELK. Mit dem beeindruckenden 
Torverhältnis von 22:1 haben sich 
die Schülerinnen der Volksschule 
Melk zum zweiten Mal in Folge 
im Sumsi ERIMA Kids Cup den 
Titel gesichert. Im Finale in Her-
zogenburg besiegten die Melker 
Fußballerinnen die Mannschaft 
der Volksschule Würflach mit 
1:0. VP-Bürgermeister Thomas 

Widrich gratulierte der erfolg-
reichen Mannschaft bei einem 
Besuch mit einer Einladung zum 
Eisessen. „Nach dem Aufstieg 
der Damenmannschaft des SC 
Zwölfer Reisen Melk von der 
Gebietsliga Mostviertel in die 
Frauen-Landesliga ist dies ein 
weiterer großer Erfolg für den 
Damenfußball“, so Widrich.

Siegten beim Sumsi Erima-Cup: Organisator Alexander Simmer (hinten v. l.), Trainer 
Sascha Strizik, Bürgermeister Thomas Widrich und Volksschul-Direktorin Beatrix Leeb 
mit den Fußballerinnen Nadine Pichler, Katharina Sommer, Laya Bilderl, Lisa Erber, 
Klaudie Pomerova, Magdalena Dammerer, Saphira Strizik und Aleandra Russmair.

Foto: Stadt Melk/Franz Gleiß

KArAtE

Ehrendan für Blecha
MELK. Eine sehr seltene Auszeich-
nung, bisher die erst Fünfzehnte, 
hat der NÖ Karate Landesver-
band (gegr. 1970) verliehen. Auf 
Initiative von Karate Großmeister 
Martin Dajc und Generalsekretär 
Erhard Kellner wurde dem ehe-
maligen Melker Sport-Stadtrat 
und langjährigen Karateka Her-
bert Blecha diese Ehre zuteil.  
Für besondere Verdienste um den 
niederösterreichischen Karate-

sport erhielt Blecha von Landes-
präsident Mario Hinterberger den 
Ehrendan (Schwarzer Gurt) mit 
Urkunde. Blecha dazu: „Dass ich 
mit 68 Jahren, trotz mehrerer Ope-
rationen und Rippenbrüche beim 
Training, diesen Ehrendan erhal-
ten habe hat mich total überrascht 
und sehr gefreut. Das wöchentliche 
Training ist für Geist und Körper 
optimal, auch wenn es manchmal 
mit Schmerzen verbunden ist.“

Bei der Verleihung (v. l.): Gründungsobmann Franz Mohr, Andreas Plasch, Her-
bert Blecha,  Präsident Mario Hinterberger, Martin Dajc und Rudolf Schwinn
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Landesmeisterschaft als Prüfstein 
für die Staatsmeisterschaft 2019
MANK. Am 11. August geht es 
wieder über Stock und Stein. 
Denn da findet rund um die 
Stadt die 21. Aufl age des Moun-
tainbikerennens statt. Heuer 
wird beim Klassiker die Lan-
desmeisterschaft abgehalten, 
die zugleich die Generalprobe 
für die Staatsmeisterschaft im 
kommenden Jahr ist.

Das 21.  Rennen rund um Mank 
ist der endgültige Probelauf für 
die 2019 stattfindende Staats-
meisterschaft. Der Renntag star-
tet wie gewohnt am Samstag um 
11.30 Uhr mit dem Extremrennen 
(78 Kilometer, 2750 Höhenme-
ter) am Rathausplatz. Um 11.45 
Uhr geht das Kinderrennen los 
(drei Kilometer, 80 Höhenme-
ter). Die Trophywertung (41 km, 
1100 hm), die Fun-Wertung und 
das E-Bike-Klassement (beide 18 
km, 450 hm) werden um 14 Uhr 
angegangen. Der Zieleinlauf aller 
Bewerbe (mit Ausnahme vom 
Kinderrennen mit Ziel am Rat-
hausplatz) ist beim Zettelbachst-

berl in Groß Aigen. Um 18 Uhr 
findet die große Siegerehrung 
statt.

tolles Abendprogramm
Am Abend geht es dann beim 
Zettelbachstüberl rund. Ab 20 
Uhr steigt wieder die „Schlager-
nacht am Zettelbach“. Dabei tritt 

die Topband „Nordwand“ auf. 
Und die bekannte Schlagersän-
gerin Petra Frey gibt ebenso ein 
Stelldichein. Die Sängerin hat 
unter anderem 2012 die ORF-
Serie „Dancing Stars“ gewonnen. 
Seit Jahren gilt sie als die perso-
ni� zierte Lebensfreude. Frey hat 
als Kind bereits erste Bühnener-

fahrung gesammelt. Beim Song 
Contest vertrat sie im zarten 
Alter von 15 das Land und bei 
„Der großen Chance“ werkt sie 
als Jurorin. Keine Frage, Fernse-
hen und Petra, das verträgt sich 
gut, denn gute Laune und At-
traktivität sind da schon mal die 
halbe Miete. 

Das Mountainbikerennen rund um Mank ist ein harter Prüfstein. Vor allem die Extremstrecke mit 78 Kilometern verlangt 
den Sportlern alles ab.  Foto: Hebe

Die Popband Nordwand eröffnet die „Schlagernacht am Zettelbach“.  Foto: nordwand.at Petra Frey gastiert am 11. August in Groß Aigen.  Foto: PetraFrey.com/Schumann und Stingl
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VW Golf Sportsvan – emotionslos gut
Der VW Golf Sportsvan kann 
viel. Er fährt sich toll, bietet jede 
Menge Platz und sieht auch ganz 
nett aus. Kurz, er bewegt die Test-
fahrer von Fahrfreude.cc gut – 
nur halt nicht emotionell.

Das wird jetzt geschätzten 75 
Prozent der Menschheit völlig 
wurscht sein – und das ist gut so. 
Denn auch solche Autos braucht 
die Menschheit – nämlich brave 
Pragmatiker, die einfach nur den 
Alltag erleichtern wollen und nicht 
vielleicht irgendwie anstrengend 
auf „Große Gefühle“ machen.

Die Ausstattung
Nachdem der VW Golf kürzlich 
überarbeitet wurde, ist klarerwei-
se auch der Golf Sportsvan unters 
Messer gekommen. Im Vergleich 
zum Vorgänger wurde das neue 
Modell aus Wolfsburg mit LED-
Rückleuchten, zahlreichen neuen 
Assistenzfunktionen und einem 
neuen Infotainmentsystem ausge-
stattet. Neue Stoffe und Dekore 
sorgen für aufgepepptes Raumge-

fühl. Außen sorgen neu designte 
Stoßfänger, Voll-LED-Schein-
werfer und die neuen Außenfar-
ben für Frische. Der Testwagen 
war in „Cranberry Red“ gehalten.

Der Antrieb
Der VW Golf Sportsvan war – 
ganz typisch für einen Pressewa-
gen – natürlich nahezu vollstän-
dig ausstaf� ert. Neben der besten 
Ausstattungslinie „Highline“ bot 
er auch noch das riesige Glas-
schiebedach, feine 19-Zoll Alufel-
gen und unter anderem auch noch 
das „Discover Pro“ Mediasystem. 
Dieses hat zwar den großen 9,1 
Zoll messenden Touchscreen, nur 
vermisst man die griffgünstigen 
Volume-Drehregler. Dieser wird 
über die Lenkradtasten oder di-
rekt am Screen betastet.
Der Testwagen verfügte über eine 
interessante Antriebseinheit. Er 
bot nämlich nicht den üblichen 
Dieselmotor, stattdessen werk-
te der kleine Einliter-Dreizy-
linder TSI mit 110 PS unter der 
Haube. Dieser war mit einem 
DSG-Getriebe gekoppelt. Auch 

im Sportsvan verrichtet der spar-
same und laufruhige Benziner 
überaus tapfer seinen Dienst – er 
bietet ordentlich Durchzug und 
auch auf der Autobahn geht ihm 
nicht gleich die Luft aus. Ledig-
lich beim Anfahren macht ihm 
das DSG ein wenig zu schaffen 
– auch dieser VW legt eine Nach-
denksekunde ein, bevor er loslegt. 
Da hilft nur der Sport-Modus des 
Getriebes – was aber wiederum 
die Drehzahl und somit auch den 
Verbrauch erhöht, also ein biss-
chen kontraproduktiv ist. Ansons-
ten kann man diese Motorisie-
rung uneingeschränkt empfehlen.

Der Praxistest
Die Fortbewegung im Sportsvan 
gestaltet sich ebenso emotionslos, 
wie das ganze Auto selbst. Der 

Wagen liegt wunderbar kom-
fortabel auf der Straße, nimmt 
Kurven mit stoischer Ruhe und 
schwächelt auch bei Lenkung 
und Bremse nicht.

Das Fazit
Unterm Strich ist auch der Sports-
van – wie auch sein Genspender 
der VW Golf – ein nahezu per-
fektes Auto ohne große Schwä-
chen. Wer in dieses Auto inves-
tiert, wird zu 99 Prozent damit 
glücklich werden – wohl dann 
später auch beim Wiederverkauf. 
Den gesamten Fahrbericht gibt es 
online auf www.fahrfreude.cc

Der VW Golf Sportsvan ist nahezu perfekt – er bietet genug Platz, fährt toll und sieht auch gut aus. Foto: fahrfreude.cc

Daten VW Golf Sportsvan 
1.0 TSI DSG Highline

Motor 
3-Zylinder Turbo-Benziner

Leistung 
110 PS

Testverbrauch
5,8 Liter Super / 100 km

Preis ab
30.690 Euro
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Rechtsberatung 
st. lEoNHaRD. Mag. Bernhard 
Wagner steht am Freitag, 20. Juli 
von 15.30 bis 17 Uhr für rechtliche 
Fragen kostenlos zur Verfügung 
(Rathaus; Erdgeschoß).   

Party@Eisteich  
MaNK. Die Mitglieder des Union 
Beachclub Volksbank Mank laden 
am Samstag, 21. Juli zur Party beim 
Beachvolleyballplatz ein. 

Heurigennacht in tracht   
st. osWalD. Die Musiker laden 
am Samstag, 21. Juli zur Heurigen-
nacht in Tracht in das Musikerheim 
ein. Zudem wird das zehnjährige 
Jubiläum der (B)rass(l)band(e) 
gefeiert. Beginn ist um 17 Uhr. 

Feuerwehrfest    
lEHEN. Die Kameraden der 
FF Lehen laden am 21. Juli zum 
FF-Fest mit den Donauprinzen ein, 
die ab 20.30 Uhr für Stimmung 
sorgen werden. Tags darauf, am 
Sonntag, 22. Juli startet um 9.30 
Uhr der Frühschoppen mit dem 
MV-Lehen. 

aNKÜNDiGUNG

Ein Ort im Fokus
RUPRECHtsHoFEN. Am 26. 
Juli erscheint in der Tips-Ausga-
be Melk eine Ortsreportage über 
Ruprechtshofen. Bestandteile 
werden unter anderem histori-
sche Aufnahmen und das Porträt 
eines Orts-Originals sein. Auch 
die Tips-Leser aus Ruprechtshofen 
sind eingeladen, sich aktiv zu be-
teiligen. Sie sollen sich in originel-

len Posen mit der Tips-Zeitung fo-
togra� eren und die Fotos samt den 
vollständigen Namen der Perso-
nen auf dem Foto direkt an redak-
tion-melk@tips.at schicken. Jeder, 
der ein Bild schickt, darf sich am 
Gemeinde amt in Ruprechtshofen 
ein „Tips-Goodie-Bag“ abholen 
und lächelt mit etwas Glück aus 
der Ortsreportage.

Die nächste Tips-Ausgabe steht im Zeichen 
der Gemeinde Ruprechtshofen.

Ruprechts-
hofen

attRaKtioN  

Ferienspiel auf der Burg 
sCHallaBURG. Von Burga-
benteuern über byzantinische 
Märchen bis zum gemeinsamen 
Bogenschießen: in den Som-
merferien wartet jeden Mitt-
woch ein spannendes Abenteu-
er auf alle Kinder bis elf Jahre. 

Jeden Mittwoch ab 14 Uhr (bis 29. 
August) steht ein neues, spannen-
des Thema auf dem Programm. 
Dabei geht es unter anderem um 
spannende Mittelaltergeschich-
ten, Erkundungstouren rund um 
die historischen Gemäuer der 
Burg bis hin zu Gärtnern im 
Schlossgarten oder Spielen mit 
XXL-Spielzeug. Nächsten Mitt-
woch, 18. Juli lautet das Motto 
„Eine Reise ans Mittelmeer: 
Byzanz & der Westen“. Dabei 
geht es um ein verschwundenes 
Reich am Mittelmeer: Das Kai-

serreich von Byzanz hat in der 
Geschichte viele Spuren hinter-
lassen. Gold und Prinzessinnen, 
Ritter und Reliquien. An diesem 
Nachmittag wird alles gezeigt, 
was für Menschen bedeutsam 
war. Weiter geht es am Mittwoch, 
25. Juli mit dem Thema „Auf in 
die Natur!“, wo die Wiesen und 
Wälder rund um die Schallaburg 
mit den Waldpädagoginnen Ka-

trin und Evi unsicher gemacht 
werden, bevor es am 1. August 
„ XXL- Spiele auf der Schalla-
burg“ heißt. 

Jeden Mittwoch wird zum Ferienspiel auf die Schallaburg geladen.  

Foto: Martina Siebenhandl

Mittwochs, bis 29. August
14 bis 15.30 Uhr  
Es gelten die regulären Eintritts-
preise, die Teilname am Ferienspiel 
ist kostenlos; Infos/Anmeldung 
unter 02754/6317-0

WaNDERUNG 

Zu den unfröhlichen 
Kindern bei Gossam 
GossaM. Am 14. Juli sowie am 
28. Juli wird um jeweils 14 Uhr 
eine Wanderung zu den „unfrö-
hlichen Kindern beim Burgkir-
cherl Gossam“ unternommen.  

Das um 1100 errichtete Burgkir-
cherl Gossam entwickelte sich 
im 15. Jahrhundert zu einem 
Wallfahrtsort, ver� el aber dann 
zur Ruine. Bei Ausgrabungen 
wurden Knochen von ‚unfröhli-
chen Kindern‘ gefunden. Diese 
unehelichen, kurz vor oder nach 
der Geburt verstorbenen Kinder 
durften ungetauft nicht auf dem 
Pfarrfriedhof begraben werden. 
Man bestattete sie entlang der 
Kirchenmauer, damit das vom 
Dach herablaufende Regenwas-
ser sie gleichsam taufte. Sie er-

zählen von ungeheuerlichen so-
zialen Dramen und menschlichen 
Tragödien. 

Details im Überblick
Die Burgkirche erreicht man 
von Gossam aus bei einer leich-
ten Wanderung durch das idyl-
lische Felbringbachtal. Die ge-
meinsame Wanderung startet 
um 13:45 in der Wachauarena 
Melk. Danach geht es mit dem 
Bus zur Dorfkirche Gossam und 
anschließenderm Fußweg (rund 
30 Minuten) zum Burgkircherl. 
Die Ankunft in der Wachaua-
rena ist sodann um etwa 17:30 
Uhr geplant. Anmeldungen wer-
den in der Wachauarena unter 
02752/54060 angenommen (32 
Euro inkl. Transfer, kleiner Jause 
und Erfrischung). 
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FEstiVal 

Die Russen kommen nach Mank 
MaNK. Von 26. bis 28. Juli geht 
das Beserlpark Festival über die 
Bühne. Der vielfältige Musikrei-
gen ist heuer stark russisch ange-
haucht. 

Der Kulturverein Beserlpark bleibt 
auch bei der 24. Auflage seiner 
Linie treu: Hochwertige Musik aus 
aller Welt und der Heimat auf die 
Holzbühne in den Beserlpark zu 
bringen. 

Russkaja mit dabei 
Mit ihrer Energie werden Russkaja 
den Beserlpark zum Beben bringen. 
Die Band, bekannt aus Willkommen 
Österreich, wird die Besucher mit 
ihrer unvergleichlichen Mischung 
aus Ska, Rock und Balkanbeats 
zum Tanzen bringen. Mit gleicher 
Tanzenergie, aber mit einer kom-
plett anderen Musikrichtung kommt 

Ankathie Koi als weiters Highlight 
nach Mank. Sie beherrscht drei Ok-
taven, ist leidenschaftliche Vokuhi-
la-Trägerin und hat ihre ganz eigene, 
moderne Version eines  80er Jahre 
Disko-Sounds entwickelt. Auch bei 
der Weltmusikband The Turbans ist 
Stillstehen unmöglich. Funky und 
tanzbar wird es auch bei den Leh-

manns Brothers. Spöttisch und ver-
träumt, beschwingt und brachial, so 
sind die Texte von Buntspecht aus 
Wien. In ihren Kompositionen klin-
gen Gypsy Swing und Bossa Nova, 
Wiener Lied und Folk durch. Ruhi-
ger wird es mit dem Projekt Pres-
syes von Musik-Tausendsassa René 
Mühlberger. Der ehemalige Stra-

ßenmusiker Onk Lou wird auf die 
Beserlpark-Bühne von seiner Band 
begleitet. Gespannt kann man auch 
auf die Rockband Thirsty Eyes sein. 
Garniert werden all diese High-
lights mit heimischer Musik wie 
Folkblues mit Opfekompott, Did-
geridoo-Rhythmen mit De hoizign 
Wurzlbuam und groovigen Popjazz 
von Barbaramotive. Am Samstag 
verwandelt sich der Park zudem 
in ein Spieleparadies samt Auftritt 
von Zauberer Mirakulix und einem 
Theaterstück der Theatergruppe 
Himmelschlüsselhof. 

tickets, Gewinnspiel & Co. 
Karten sind auf Ö-Ticket und in 
allen Raiffeisenbanken in Wien und 
Niederösterreich erhältlich. 
Weitere Infos, das genaue Line Up 
und ein Gewinnspiel (zwei Festival-
Pässe) sind auf www.tips.at zu � n-
den.

Von 26. bis 28. Juli stehen nationale und internationale Künstler auf der Bühne in Mank.

Foto: Christoph Baum
ann

Impressum/Veranstalter: Heimatbühne Reinsberg, 3264 Reinsberg 7 

OPUS TOUR 2018

Pölz-Halle Amstetten 25.10.
Karten: Kultur- & Tourismusbüro, Rathaushof Amstetten, 07472/601-454,
              www.avb.amstetten.at sowie in allen Volksbanken

Donnerstag, 19.30 Uhr

AL DI MEOLAAL DI MEOLA
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Top-Termine

HERBERt PiXNER PRoJEKt
GRaFENEGG. Mit seiner neuen 
„Electrifying Tour 2018“ gastiert das 
Herbert Pixner Projekt am Sonntag, 
12. August, ab 20 Uhr am Wolkenturm 
Grafenegg (Open-Air). Karten: Ö-Ticket, 
Kartenbüros, Raiffeisenbank, Libro sowie 
online auf www.herbert-pixner.com

VolKstÜMliCHE staRWEiHNaCHt 
WiEsElBURG. Zur Volkstümlichen 
Starweihnacht kommen Andy Borg, die 
Edlseer, das Schneiderwirt Trio und die 
Mayrhofner auf die Bühne. Sonntag, 
16. Dezember, 16 Uhr, Wieselburg, NV-
Forum. Karten: Volksbanken, Ö-Ticket, 
Hans Heiland, Telefon: 0664/2835900
www.mostviertelevents.at
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NaCHt DER MUsiCals 
REiNsBERG. Die erfolgreichste 
Musicalgala begeistert die Zuseher am 
21.7. in der Burgarena Reinsberg mit Hits 
aus Cats, Elisabeth, Mamma Mia, Falco, 
Evita, Tanz der Vampire, König der Löwen, 
Frozen uvm. VVK: Burgarena Reinsberg 
07487/21388, Raiffeisenbanken, Ö-Ticket, 
Schröder Konzerte 0732/221523
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al Di MEola 
aMstEttEN. Der Stargitarrist Al Di 
Meola kommt mit seinem neuen Projekt 
„Opus“, in dem er sich auch als begna-
deter Komponist erweist. Donnerstag, 
25. Oktober, 19.30 Uhr, Pölz-Halle 
Amstetten; Karten: Kultur- & Tourismus-
büro Amstetten, Tel. 07472/601-454

Foto: earMUSIC/Ben Wolf

tRaDitioN 

Pöchlarns Florianis laden ein 
PÖCHlaRN. Von 3. bis 5. August 
feiern die Pöchlarner Florianis 
ihr alljährliches Sommerfest.

Wie gewohnt laden auch heuer 
die Florianis der FF Pöchlarn bei 
bester Stimmung auf die Festwie-
se in Brunn zum ausgelassenen 
Feiern ein. Am Freitag � ndet die 
Sommerparty ab 21 Uhr statt. Für 
Partystimmung sorgt dabei die 
Band „Keep Cool“ (Eintritt fünf 
Euro). Am Samstag steht ab 21 
Uhr Tanzmusik von den Pöllau-
bergern am Festprogramm (Ein-
tritt fünf Euro). Der traditionelle 
Frühschoppen mit der Stadtka-
pelle Pöchlarn � ndet am Sonntag 
ab 10.30 Uhr statt (Eintritt frei-
willige Spenden). Als besonderes 
Zuckerl stehen den Besuchern an 
allen drei Tagen ein Vergnügungs-
park zur Verfügung. Weiters gibt 

es auch heuer wieder ein großes 
Feuerwehrquiz. Zu gewinnen 
gibt es unter anderem ein KTM 

E-Bike. Lose hierfür gibt es bei 
jedem Mitglied der FF Pöchlarn 
sowie direkt am Fest.

Von 3. bis 5. August wird in Pöchlarn wieder groß gefeiert. 

KUliNaRiK 

Melker Höfefest 
MElK. Von 20. bis 22. Juli fi ndet 
das Melker Höfefest statt und bie-
tet neben allerhand Kulinarik, 
auch ein umfangreiches Rahmen-
programm an. 

Gastronomie und Vereine wer-
den an 26 Höfen und Hotspots die 

Gäste kulinarisch und musikalisch 
(mehr als 15 Livebands) verwöhnen. 
Zudem wird mit Führungen, Kunst 
und Lichtinstallationen und einem 
bunten Kinderprogramm aufgewar-
tet. Das Fest wird am Freitag um 18 
Uhr am Rathausplatz eröffnet. Pro-
gramm, Höfe und sämtliche Infos: 
www.hoefefestinmelk.at

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort Bettina Kirchberger

0676 / 600 42 93 
b.kirchberger@tips.at
www.tips.at

Bass island 
lEiBEN. Am Samstag, 21. Juli 
geht ab 21 Uhr das diesjährige 
Bass Island Summer Hypnosis im 
Europaschloss über die Bühne. 
Das Festival mit Underground 
Music bietet Gästen Musik 
auf drei Stages (Drum & Bass, 
Psytrance, Tekno). 

Hafenfest 
KRUMMNUssBaUM. Am 
Sonntag, 22. Juli ab 10 Uhr wird 
zum Hafenfest am Hafengelände 
gelanden. Zeitgleich wird im 
Jugendzentrum mit einem 
Kinderprogramm aufgewartet. 

sommerkino  
MaNK. Im Beserlpark wird am 
Mittwoch, 25. Juli um 21 Uhr ein 
Sommerkino organisiert. 

sommerfest  
lEiBEN. Am Donnerstag, 
26. Juli fi ndet anlässlich des 
zehnjährigen Bestandsjubiläums 
der Außenwohngruppe Leiben 
(Rettet das Kind) ein Sommerfest 
statt. Beginn ist um 14 Uhr. 
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Ybbser Us-Car Meeting 
YBBs. Am 27. bis 29. Juli fi ndet 
die dritte Aufl age des Ybbser 
US-Car Meeting der US Car Crazy 
Eagles auf der Donaulände statt. 
Auf die Gäste wartet neben 
zahlreichen amerikanischen 
Fahrzeugen, Verkaufsständen, 
Livemusik auch eine Tombola. 
Der Eintritt ist frei. Weitere Infos: 
www.crazy-eagles.at

Karaoke-show
GottsDoRF. Am Samstag, 14. 
Juli fi ndet eine Karaoke-Show 
für Kinder und Erwachsene am 
Badeteich in Gottsdorf statt. 
Beginn ist um 16 Uhr. 

sommerkino 
YBBs. Am 20. und 21. Juli 
um jeweils 19 Uhr wird zum 
Sommerkino am Schiffmeister-
platz/Ybbserl geladen, wo der 
Jubiläumsfi lm „Die bewegende 
Geschichte der Stadt Ybbs gezeigt 
wird“ (nur bei Schönwetter).  

Frühschoppen   
MaRBaCH. Die Musiker des 
Musikvereins Marbach laden am 
Sonntag, 15. Juli ab 10 Uhr zum 
alljährlichen Frühschoppen auf 
der Schaufel (Spielplatz) ein. 

Kunst im Garten
MElK. Am Sontag, 15. Juli 
wird um 17 Uhr der Garten von 
Franz Trost in der Lindestraße 
13 geöffnet und Acrylmalerei, 
Keramiken und Mundartgedichte 
von Brigitte Trost werden 
präsentiert. Wachauer Lieder von 
Karl Wepper sollen „Kunst im 
Garten“ abrunden. 

sportfest
HoFaMt PRiEl. Die Kicker des 
USV laden von 20. bis 22. Juli zum 
alljährlichen Fest auf die Sport-
anlage in Viehtrift. Nach einem 
Kleinfeldturnier am Freitag ab 17 
Uhr, wird zur Offside Party geladen 
(Eintritt fünf Euro). Am Samstag ist 
für Tanzmusik mit Elchos gesorgt 
(Eintritt sechs Euro), während am 
Sonntag um 9 Uhr die Sportlermes-
se stattfi ndet. Ab 10 Uhr fi ndet das 
Fest beim zünftigen Frühschoppen 
mit „Die Weinser Teufel“ seinen 
gemütlichen Ausklang. 

UNtERHaltUNG 

Dreitagesfest in Häusling  
HÄUsliNG. Die FF organisiert 
von 20. bis 22. Juli ihr alljährliches 
Feuerwehrfest. 

Eröffnet wird das Fest am Freitag 
um 17 Uhr mit „The Dreamers“. 
Am Samstag geht es ab 14 Uhr mit 
dem Oldtimertreffen weiter, bevor 
Abends die „Life Brothers 4“ unter-
halten. Am Sonntag startet um 10 
Uhr der Betrieb; um 14 Uhr steht ein 
Nasswettbewerb am Programm. 

Zahlreiche Oldtimer werden am Samstag, 21. Juli in Häusling erwartet. Der 
Eintritt ist an allen drei Festtagen frei. 

Riverside Party in 
Pisching 
Die Mitglieder der 
KJ-Pisching geben auch 
heuer wieder Vollgas. Am 
14. Juli startet um 20.30 
Uhr die achte Aufl age 
der Riverside Party im 
Feuerwehrhaus Pisching. 
Tags darauf, am Sonntag, 
15. Juli, fi ndet nach der 
Heiligen Messe um 8 Uhr 
ein Frühschoppen mit 
der Band „Die jungen 
Grenzgänger“ statt. 

FEststiMMUNG 

Erlaufer Stockschützenfest 
ERlaUF. Bereits zum sechsten 
Mal wird am 14. und 15. Juli zum 
Fest der Stockschützen geladen. 

Der örtliche Stockschützenverein 
unter der Leitung von Obmann 
Karl Haumer startet sein Zwei-
tagesfest mit einem Turnier der 
Erlaufer Vereine am Samstag, 14. 
Juli ab 15 Uhr am Platz in der E-
Werkgasse. Erstmals tritt auch 
eine Damenmannschaft gegen 

Gemeinderäte, Sport- und Ten-
nisverein, Freiwillige Feuerwehr, 
Perchtenverein, Trachtenkapelle 
und Erlaufer Stockschützen zum 
Wettkampf an. Ab 21 Uhr sorgt 
sodann DJ „FK“ für gute Stim-
mung. Der Sonntag wird zünftig 
begangen. An diesem Tag werden 
die Gäste ab 10 Uhr zum gemüt-
lichen Frühschoppen geladen. Für 
passende Musik sorgen dabei die 
Musiker der Trachtenkapelle Er-
lauf.     

Karl Haumer und Enkerl Christina freuen 
sich auf das Fest.  Foto: Franz Crepaz 
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Feuerwehrfest 
NÖCHliNG. Die Kameraden 
laden am 14. und 15. Juli zum 
Feuerwehrfest ein. Am Samstag 
startet man um 17 Uhr. An diesem 
Abend werden die Musiker von 
„Die 3 Zünftigen“ für Stimmung 
garantieren. Am Sonntag steht 
um 10 Uhr eine Feldmesse mit 
anschließendem Frühschoppen am 
Programm. An diesem Tag können 
auch die Feuerlöscher überprüft 
werden. Zudem wird das WM 
Finale live im FF Haus übertragen.  

Kräuterwanderung
st. lEoNHaRD. Am Samstag, 
14. Juli fi ndet eine Kräuterwan-
derung der gesunden Gemeinde 
statt. Treffpunkt zur etwa 
dreistündigen Wanderung ist um 
8 Uhr in Hohenreith. Dabei zeigt 
der Inhaber der St. Georgener 
Bergkräuter, Stefan Großbichler, 
vergessene Kräuter und wie 
diese eingesetzt werden können. 
Anmeldung: Gemeindeamt St. 
Leonhard 02756/2204-25 

sportfest
BERGlaND. Am Samstag, 
14. Juli fi ndet ein gemeinsames 
Sportfest des SFC Kickers Kolm und 
der Landjugend Petzenkirchen-
Bergland in Plaika (Kolm, Hagenau) 
statt. Gestartet wird um 13 Uhr mit 
einem Hobby- Greensoccer- und 
Beachvolleyball-Turnier. 

sommerfest 
NEUKiRCHEN. Am 14. und 15. 
Juli wird bereits zum 45. Mal zum 
Sommerfest der FF Neukirchen 
geladen. Für Stimmungsmusik am 
Samstagabend sorgen dabei ab 21 
Uhr die „Hot Dogs“ (Eintritt sechs 
Euro). Am Sonntag steht um 9 Uhr 
die Heilige Messe im FF-Haus mit 
anschließendem Frühschoppen mit 
der „Musibanda“ am Festpro-
gramm. Die Musiker von „Halloo“ 
laden sodann ab 15 Uhr zu Tanz 
und guter Unterhaltung ein.   

Cafe-Frühstück
MaNK. Am Sonntag, 15. Juli 
fi ndet ab 9 Uhr ein Frühstück mit 
anschließendem Film im „Acht 
Millimeter“ statt. Infos: 02755-
2960  

REiNsBERG. Die Proben zur 
Uraufführung von „Ritter Rü-
diger und Maximilian“ auf der 
Burgarena Reinsberg laufen auf 
Hochtouren. Am 3. August feiert 
der dritte Teil, rund um den ver-
schnupften Ritter, Premiere.

Die ersten beiden Produktionen – 
„Ritter Rüdiger in der Sternengrot-
te“ und „Die Zeitreise“ – begeister-
ten bereits über 20.000 Fans. Nun 
wird der mit Spannung erwartete 
dritte Teil, aus der Feder von Toni 
Knittel, am 3. August in der Burg-
arena Reinsberg uraufgeführt. 
Dabei begegnet Ritter Rüdiger dem 
kleinen Kaiser Maximilian, der 
auch als „der letzte Ritter“ bekannt 
ist. Dieser wurde nach Reinsberg in 
Sicherheit gebracht, um nicht durch 
den Bruderzwist zwischen seinem 
Vater Friedrich III und Albrecht 

VI. zu Schaden zu kommen.  Neben 
Burggeist Rüdiger lernt Maximili-
an auch dessen gute und weniger 
gute Freunde kennen. Ritter Rüdi-
ger wird großes Vorbild, sodass er 
sich trotz dem Ende der Ritterzeit, 
Maximilian der letzte Ritter nennt – 
eine Geschichte, bei der nicht genau 
gesagt werden kann, wo die histo-
rische Wirklichkeit endet und Toni 
Knittels Fiktion beginnt.

RittER RÜDiGER & MaXiMiliaN

Premiere steht kurz bevor

Die Geschichten rund um Ritter Rüdiger begeisterten bereits 20.000 Fans. 

Freitag, 3. August, 19.30 Uhr
Samstag, 4. August, 14.30 Uhr
Sonntag, 5. August, 14.30 Uhr
Dienstag, 7. August, 16 Uhr
Freitag, 10. August, 19.30 Uhr
Samstag, 11. August, 14.30 Uhr
Sonntag, 12. August, 14.30 Uhr
In der Burgarena Reinsberg

Tickets gibt es unter 0676/7707812 
und www.ritterruediger-reinsberg.at 

Foto: Zeilinger

stiMMUNG 

Zeltfest der FF St. Gotthard
st. GottHaRD. Die Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr St. 
Gotthard laden von 13. bis 15. Juli 
zum alljährlichen Zeltfest ein. 

Auch heuer wird zum traditionel-
len Zeltfest der FF St. Gotthard 
geladen. Gestartet wird am Freitag 
18 Uhr mit dem Nasswettbewerb. 
Ab 19.30 unterhalten die „Jungen 
Waidhofner Buam“ und sorgen für 
Stimmungsmusik im Zeltfest. Wei-
ter geht es am Samstag ab 15 Uhr 
mit dem Nachmittag für Jungge-
bliebene wo die Doxbergla Schuh-
plattler ihr Können zeigen. Ab 21 
Uhr treten die bekannten „Life 
Brothers“ auf und werden auch in 
St. Gotthard  für eine volle Tanz-
bühne sorgen. 
Am Sonntag steht um 9 Uhr die 
Festmesse am Programm. Beim 
anschließenden Frühschoppen ga-

rantieren „Die jungen Grünauer 
Buam“ für zünftige Stimmung, 
bevor es ab 16 Uhr mit „Die Ha-
berfeldtreiber“ weiter geht und das 
Fest seinen gemütlichen Ausklang 
� ndet.

Auch bei den kleinen Festgästen ist die Vorfreude schon riesengroß. 

13. bis 15. Juli
Freitag ab 18 Uhr
Samstag ab 15 Uhr 
Sonntag ab 9 Uhr 
Eintritt an allen Tagen frei
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MaRBaCH. Am 13. und 14.  Juli 
geht Österreichs größtes Wake-
boardevent über die Bühne. Un-
trennbar damit ist das bekannte 
Partywochenende am Hafenge-
lände verbunden. 

Nach 14 Jahren erfolgreicher 
Durchführung von Staats- und Lan-
desmeisterschaften erhielt der WSC 
„Wakesharks“ wieder den Zuschlag 
für den Staatsmeisterschaftslauf für 
Wakeboard am Boot. Der Corona 
Wakeboard Cup wird wieder in je-
weils vier Stationen am Boot und 
am Lift ausgetragen. Gleichzeitig 
� ndet im Zuge der „Danube Wa-
keboard Masters“ der erste  Tour-
stopp in Marbach statt. Das dazu-
gehörige Partywochenende startet 
heuer am Freitag mit der Newco-
mer Band „SIDE EFFECT“. Als 
Highlight an diesem Abend geigt 
„King Luie“ groß auf. Am Sams-

tag geht es um 9 Uhr mit der Quali 
los, um 15 Uhr ist der Startschuss 
für das Finale. Um 21 Uhr geht es 
für die Band „Big Bad Shakin“ zur 
Sache, die sodann von „Howlin 
Lou an his Whip Lovers“ abgelöst 
werden. Als Abschluss steht ein DJ 
Battle am Partyplan. Der Eintritt ist 
an beiden Tagen sowohl zur Wake-
boardveranstaltung als auch zu den 
Abendveranstaltungen frei. Weitere 
Infos: www.tips.at

WassERsPoRt

River Rumble-Event

Marbach lädt zum River Rumble
 Foto: wakeboard.ag, wakesharks.at

KoNZERt 

WIR4 in Neumarkt 
NEUMaRKt. Nach ihrer Er-
folgs-Tournee 2017, präsen-
tieren „WIR4“ ihr neues Pro-
gramm „Das Beste von Austria 
3“ am 21. Juli im Freizeitzent-
rum.  

Am 21. Juli kommt die Origi-
nal Austria 3 Band, bekannt als 
„WIR4“ nach Neumarkt und hat 
den Spaß und die Lebensfreude 
des Austropop mit im Gepäck. 
Ihre unvergesslichen Hits wie 
„I am from Austria“, „Da Hofa“ 
oder „Jö Schau“ halten „Für 
immer Jung“ und erleben gerade 
so etwas wie eine Wiederaufer-
stehung, aber nicht am „Zentral-
friedhof“ sondern vor allem live 
auf der Bühne. „WIR4“ setzt sich 
aus den vier Musikern Ulli Bäer, 
Gary Lux, Harald Fendrich und 
Harry Stampfer zusammen. Sie 
waren und sind als Produzen-

ten, Texter, Musiker, Arrangeure 
oder Frontmen an vielen Liedern 
der modernen Österreichischen 
Musik beteiligt. Karten sind im 
Vorverkauf (26 Euro / AK 29 
Euro) in der Gemeinde und der 
Raiffeisenbank Neumarkt erhält-
lich. Bei Schlechtwetter findet 
die Veranstaltung in der Mehr-
zweckhalle der Volksschule Neu-
markt statt. 

WIR4 gastiert am 21. Juli im Freizeit-
zentrum Neumarkt. 

oHRENsCHMaUs 

Rock am Taferlberg  
MaRia taFERl. Der Name ist 
am 27. Juli in der Nostalgiea-
rena Programm. Beim dritten 
„Rock’n‘Roll Day“ treten drei 
Bands á la Rock this Day auf. 

King Luie & his Gunslingers  aus 
Marbach spielen seit gefühlten 100 
Jahren  Rockabilly. Authentischer 
Sound und viel Spaß an der Musik 
prägt diese heimische Band. Die 
zweite Vorband ist noch ein klei-
nes Geheimnis; aber soviel sei 
versprochen: Es wird keine Hüfte 
trocken bleiben und das Programm 
für einen Abend ganz nach dem 

Motto Rock‘n‘Roll abrunden. Den 
Hauptabend bestreiten dann The 
Ridin Dudes, angeführt von Ron 
Glaser, Gewinner des 15. Europä-
ischen Elvis Festivals in Bad Nau-
heim. Das Programm The 3 Kings 
of Rock‘n‘Roll - Elvis, Cash und 
Berry stehen unter dem Motto 
dieses Abends. Der Name ist Pro-
gramm und es erwartet die Gäste 
ein wahrlich stimmungs- und 
schwungvoller Abend. 

Die Dudes gastieren zusammen mit zwei Topbands am 21. Juli beim Rock‘n‘Roll 
Day in Maria Taferl. 

Freitag, 27. Juli
Nostalgiearena Maria Taferl, Wimm 
Beginn: 19 Uhr 
Tickets auf Ö-Ticket erhältlich

KUltURtaGE iM sCHloss  

Weana Tanz 
PÖGGstall. Im Rahmen der 
erstmals stattfi ndenden Kulturta-
ge, wird am Sonntag, 29. Juli um 
17 Uhr zum Weana Tanz geladen. 

Die Gäste erwartet dabei ein Wie-
ner Lyrik-Tanz-Liederabend mit 
Eva Maria Marold, Natascha Nepp, 
Thomas Weissengruber, Christoph 
Radakovits und Otmar Binder (am 
Klavier). Dabei treffen vier Singles 
in der Wiener Vorstadt aufeinander: 
Ein Hausherr auf Freiersfüßen, eine 

philosophische Putzfrau, eine wan-
delbare Sommerfrischlerin und ein 
unbelehrbarer Lehrling. Was in ly-
rischen Worten nicht zu sagen ist, 
muss gesungen werden oder ge-
tanzt werden. Mit Texten und Lie-
dern von H. C. Artmann, Johann 
Nestroy, Werner Schneyder, Rosa 
Moser, Christine Tippelreiter, Her-
bert Pirker, Engelbert Lasinger und 
Thomas Northoff. Karten sind unter 
anderem unter 01/7125400 oder im 
Gemeindeamt, der Raika oder in der 
Apotheke Pöggstall erhältlich. 
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 12. Juli

SA, 14. Juli

MO, 16. Juli

DI, 17. Juli

MI, 18. Juli

DO, 19. Juli

SA, 21. Juli

FR, 13. Juli

SO, 15. Juli

FR, 20. Juli
SO, 22. Juli

Top-Termine

RoCK‘N‘Roll DaY 
MaRia taFERl. Am 27. Juli fi ndet 
ab 20 Uhr in der Nostalgiearena der 
„Rock‘n‘Roll Day“ statt. Für Stimmung 
sorgen King Luie & his Guslingers aus 
Marbach sowie The Ridin Dudes (Foto). 
Karten: www.bestmanagement.at oder 
www.oeticket.com
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Artstetten-Pöbring: Kundalini Yoga und
Meditation - Erich Baumgartner, Turnsaal Arts-
tetten, Info unter 07472-6052588, jeden Mon-
tag, 19.00 - 21.00

Artstetten-Pöbring: Qi Gong - Eva Maria
Zollner, Anmeldung und Info 0676-9638244,
jeden Freitag, Turnsaal Artstetten, 19.00 -
20.30

Artstetten-Pöbring: Wirbelsäulengymnas-
tik, 19.30 - 20.30, Kraft- und Konditionstrai-
ning 20.30 - 21.30, Michaela Heigl, 0650-
7733570, Turnsaal Artstetten

Hürm: Walken für Jung und Alt, Treffpunkt:
Bushaltestelle/großer Parkplatz, jeden Donners-
tag, 09.00, VA: Gemeinde

Kilb: Generation 50+ "Smovey Stunde", Alte
Schule in Kettenreith, jeden Montag von 8.00 -
9.00, V: Bürger-Sozial-Forum

Kilb: Sturzmobil - für mehr Mobilität & Sicher-
heit im Alltag, jeden Freitag 2018 von 8.00 -
9.00 oder 9.00 - 10.00, V: Bürger-Sozial-Fo-
rum Kilb

Ruprechtshofen: Bodyfit mit Jenny Koch,
Turnsaal in der Volksschule Ruprechtshofen, je-
den Donnerstag, 19.00

Ybbs/Donau: Gruppenstunden der Kinder-
freunde im Volksheim Ybbs, Freundschaftskin-
der (5-9 Jahre) jeden 2 Mittwoch 16.30 -
18.00, Falken (10-15 Jahre) jeden 2 Samstag
10.00 - 11.30, alle 14 Tage

Bischofstetten: Laudes, Pfarrkirche, 08.00

Bischofstetten: Zukunftsgespräch und Leit-
bilderstellung, GH Sterkl, 19.00

Dunkesteinerwald: Burgertag, GH
Hirschenwirt, Nölling 6

Hürm: Feuerfleckessen, GH Schwaighofer-Zai-
ner, ganztägig

Melk: Theater "Luzifer", Wachauarena, 20.15

Pöchlarn: Stachelbaer`n Abschied, Schman-
kerlmarkt, 18.00

Bergland: Exit the Gemeinde, Gemeindeamt,
17.00

Gansbach: Pizzatag, GH "Zur scharfen Kur-
ve", 17.00

Golling: ESV - Turnier, Ganztägig

Kilb: Gartengrill, GH Pitterle, ab 18.00

Mank: Hof.Garten.Zeit mit Steckerlfisch, GH
Riedl-Schöner, ab 17.00

Marbach/Donau: River Rumble, Wakeboard
Staatsmeisterschaften

Melk: Dämmerschoppen mit dem Musikverein
St. Martin, Rathausplatz, 19.00

Melk: Theater "Luzifer", Wachauarena, 20.15

Ruprechtshofen: Sommerferienspiel "Feuer-
wehr erleben", FF-Haus Brunnwiesen, 14.00

Texing: Zeltfest in St. Gotthard, ab 18.00
Nassbewerb, 19.30 Musik von "Die jungen
Waidhofner Buam"

Bergland: Sportfest in Plaika, Fußballplatz

Erlauf: 6. Erlaufer Stockschützenfest, am
Platz in der E-Werkgasse, ab 15.00

Klein-Pöchlarn: WM 2018, LIVE beim GH
Dorfwirt, 16.00

Leiben: Ferienspiel "Rauf aufs Radl", VA: AR-
BÖ Leiben

Mank: BOSCH Pro Tour Mank mit
SPORT.Land.NÖ, Familiensporttag, Beachvol-
leyball-Anlage

Mank: Hof.Garten.Zeit mit Steckerlfisch, GH
Riedl-Schöner, ab 17.00

Marbach/Donau: River Rumble, Wakeboard
Staatsmeisterschaften

Melk: Baufamilienseminar, Kindergartenstr. 4,
Pielachberg, 15.30, VA: OC System GmbH

Melk: Kulturwanderung "Zu den unfröhlichen
Kindern beim Burgkircherl Gossam" mit Dr.
Gerhard Floßmann, Treffpunkt: Eingang Wach-
auarena, 13.45, (Info: Anmeldung erforderlich
  02752-54060)

Melk: Musikrevue "Hells Bells", Wachauare-
na, 20.15, Vorstellung von Zunftzeichen - Mel-
ker Wirtschaft

Melk: Public Night 2018, Wasserhalle Melk,
ab 21.00

Nöchling: Feuerwehrheuriger mit den 3 Zünf-
tigen, FF-Haus, ganztägig

Persenbeug-Gottsdorf: Karaoke-Show für
Kinder und Erwachsene am Badeteich Gotts-
dorf, 16.00

Pöggstall: Sommerfest der FF Neukirchen,
Neukirchen am Ostrong, 20.00

St. Leonhard/Forst: Quellenstraßen-Fest,
10.00 - 20.00

St.Leonhard/Forst: Kräuterwanderung mit
Kräuterbauer Stefan Großbichler, Hohenreith
08.00, Anmeldung  02756-220455

St.Martin-Karlsbach: ESV Preisschnapsen,
15.00

Texing: Zeltfest in St. Gotthard, ab 15.00
Nachmittag für Junggebliebene, ab 21.00 Mu-
sik "Lifebrothers"

Yspertal: Riverside Party, FF Haus Pisching,
mit cooler Musik und verschiedernen Bars

Erlauf: 6. Erlaufer Stockschützenfest, am
Platz in der E-Werkgasse, ab 10.00 Frühschop-
pen mit der Trachtenkapelle Erlauf

Klein-Pöchlarn: WM Finale 2018, LIVE beim
GH Dorfwirt, 17.00

Leiben: Bergmesse, Pfarre Ebersdorf, Hen-
zing, 09.30

Leiben: Landtechnikmuseum, Europaschloss,
10.00 - 17.00

Mank: Hof.Garten.Zeit mit Steckerlfisch, GH
Riedl-Schöner, ab 17.00

Marbach/Donau: Frühschoppen des Musik-
vereins Marbach, Spielplatz Schaufel, 10.00

Melk: Kunst im Garten, Lindestraße 13, 17.00

Nöchling: Feuerwehrheuriger mit den 3 Zünf-
tigen, FF-Haus, ganztägig

Pöggstall: Sommerfest der FF Neukirchen,
Neukirchen am Ostrong, ab 09.00

Raxendorf: 40 Jahr-Jubiläum des USV Raxen-
dorf, Sportanlage, ab 10.00 Eintreffen der Eh-
rengäste, ab 10.30 Begrüßung

Schallaburg: Rockkonzert, Royal Sound
Group - Musik der 50er bis 80er Jahre, Schloss
Schallaburg, 12.00

Texing: Zeltfest in St. Gotthard, 09.00 Gottes-
dienst, 10.30 Frühschoppen mit den jungen
"Grünauer Buam", 16.00 Musik von "Haber-
feldtreiber"

Yspertal: Riverside Party, FF Haus Pisching,
nach Hl. Messe Frühschoppen

Kirnberg: Mutterberatung, Gemeindeamt,
10.00

Marbach/Donau: Zumba, Festsaal, 18.00,
Info: Einstieg jederzeit möglich, € 9,-- pro Ein-
zelstunde

Ruprechtshofen: 1. Ruprechtshofner Schie-
nenradl Meisterschaft, Schienenradl Bahnhof
Ruprechtshofen, Start ab 10.00

Ruprechtshofen: Radio NÖ Sommertour
2018, Allee Ruprechtshofen, 13.00 - 16.00

Bischofstetten: Vesper, Pfarrkirche, 19.00

Ruprechtshofen: Sommerferienspiel beim
Reiterhof Wurzer, 14.30 - 16.30

Leiben: Feuerwehrfest der FF-Lehen, FF Haus,
ab 18.00 Heurigenbetrieb, ab 20.30 Musik mit
den Donauprinzen

Mank: 22. Manker Ferienspiel - Rund um den
Fußball, USC Sportanlage, 14.00 - 17.00

Melk: Musikrevue "Hells Bells", Wachauare-
na, 20.15

Bischofstetten: Laudes, Pfarrkirche, 08.00

Dunkesteinerwald: Burgertag, GH
Hirschenwirt, Nölling 6

Hürm: Feuerfleckessen, GH Schwaighofer-Zai-
ner, ganztägig

Melk: Theater "Luzifer", Wachauarena, 20.15

Bischofstetten: Ödhofparty, Strohdorf 8, ab
20.00, VA: Landjugend

Dunkelsteinerwald: Feuerwehrfest Häus-
ling, FF-Haus Häusling, Heurigenbetrieb ab
17.00

Gansbach: Pizzatag, GH "Zur scharfen Kur-
ve", 17.00

Hofamt Priel: 29. Sportfest Hofamt Priel,
Sportanlage, ab 17.00

Kilb: Gartengrill, GH Pitterle, ab 18.00

Mank: BVC Beach Weekend, Beachvolleyball-
platz

Mank: Hof.Garten.Zeit mit Steckerlfisch, GH
Riedl-Schöner, ab 17.00

Melk: Höfefest, Höfe am Hauptplatz, Stadt-
platz und Rathausplatz laden herzlich ein, ab
18.00

Melk: Musikrevue "Hells Bells", Wachauare-
na, 20.15

Persenbeug: Mutter-Eltern-Beratung, Rat-
haus, 1. Stock, 08.30

Ruprechtshofen: Sommerferienspiel "Wald
& Wild", Treffpunkt Vereinshaus Gaudirunde
in Grabenegg beim Fußballplatz, ab 14.00

St. Leonhard am Forst:  Kostenlose
Rechtsberatung bei Mag. Bernhard Wagner,
Rathaus, Erdgeschoss, Eingang Mostkeller,
15.30 - 17.00

St. Martin: Mutter-Eltern-Beratung, Volks-
schule, Erdgeschoss, 11.00

Dunkelsteinerwald: Feuerwehrfest Häus-
ling, FF-Haus Häusling, Oldtimertreffen ab
14.00

Emmersdorf: Eselwanderung "Abendstund
hat Gold im Mund" bzw. Abendesel hat Karot-
te im Maul, Pömling, Hain 28, 19.30 - 22.00,
Infos unter  0660-3911465

Emmersdorf: Magdalenenmesse mit Agape,
Krypta der Magdalenenkapelle, 18.00 - 20.00

Erlauf: Pfarrheuriger, Pfarrwiese, ganztägig

Hofamt Priel: 29. Sportfest Hofamt Priel,
Sportanlage, ab 18.00

Klein-Pöchlarn: Eröffnung und Vorstellung
der Installation (T)Raumfähre Erika, Donaulän-
de, 18.00

Leiben: Bass Island Summer Hypnosis 2018,
Europaschloss, ab 21.00

Mank: BVC Beach Weekend, Beachvolleyball-
platz

Mank: Hof.Garten.Zeit mit Steckerlfisch, GH
Riedl-Schöner, ab 17.00

Mank: party@Eisteich Mank, Beachvolleyball-
platz

Melk: Höfefest, Höfe am Hauptplatz, Stadt-
platz und Rathausplatz laden herzlich ein, ab
18.00

Melk: Musikrevue "Hells Bells", Wachauare-
na, 20.15

Melk: Sommerspiele@Höfefest, Kinderspiele
im Hof der Familie Koller, 16.00 - 20.00

Neumarkt/Ybbs: Konzert von "WIR 4", Frei-
zeitzentrum, 20.00

Petzenkirchen: Ackerfest, 21.00

Ruprechtshofen: Höfefest, Allee Ruprechts-
hofen, ab 16.00

St. Oswald: Heurigennacht in Tracht, Musi-
kerheim, ab 17.00

Artstetten-Pöbring: Jakobikirtag, ganztä-
gig

Dunkelsteinerwald: Feuerwehrfest Häus-
ling, FF-Haus Häusling, Oldtimertreffen ab
10.00

Erlauf: Pfarrfrühschoppen, Pfarrwiese, ganztä-
gig

Hofamt Priel: 29. Sportfest Hofamt Priel,
Sportanlage, ab 09.00

Krummnussbaum: Hafenfest, Jugendzen-
trum, ab 10.00

Leiben: Landtechnikmuseum, Europaschloss,
10.00 - 17.00

Mank: Hof.Garten.Zeit mit Steckerlfisch, GH
Riedl-Schöner, ab 17.00

Melk: Höfefest, Höfe am Hauptplatz, Stadt-
platz und Rathausplatz laden herzlich ein, ab
10.00

Melk: Musikrevue "Hells Bells", Wachauare-
na, 20.15

St. Martin-Karlsbach: Musikantenstamm-
tisch, GH Klatenbrunner
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Yspertal: Kirtag - Altenmarkt, Marktplatz,
09.00

Marbach/Donau: Zumba, Festsaal, 18.00,
Info: Einstieg jederzeit möglich, € 9,-- pro Ein-
zelstunde

St.Leonhard/Forst: Kostenlose Rechtsbera-
tung, Mag. Kaufmann Martin, Rathaus Erdge-
schoss - Eingang Mostkeller, 18.00 - 19.00

Bischofstetten: Vesper zum Fest des Apo-
stels Jakobus, Kapelle Haag, 19.00

Melk: Musikrevue "Hells Bells", Wachauare-
na, 20.15

Kilb: Nachmittagstreff der Generation 50+, Al-
te Schule in Kettenreith, 14.00, VA: Bürger-So-
zial-Forum Kilb

Kirnberg: Musikantenstammstisch, GH
Griessler, 17.00

Mank: Sommerkino im Beserlpark, Beserl-
park, ab 21.00

Melk: Musikrevue "Hells Bells", Wachauare-
na, 20.15

Raxendorf: Vortrag "Ätherische Öle für
Sport, Freizeit & Urlaub", Gemeindeamt,
18.30, VA: Volkshochschule

Bischofstetten: Laudes, Pfarrkirche, 08.00

Dunkesteinerwald: Burgertag, GH
Hirschenwirt, Nölling 6

Hürm: Feuerfleckessen, GH Schwaighofer-Zai-
ner, ganztägig

Leiben: Sommerfest - 10 Jahre AWG Leiben,
Rettet das Kind - Außenwohngruppe Leiben,
14.00 - 19.00

Mank: Beserlpark Festival 24, Beserlpark, ab
18.00

Melk: Musikrevue "Hells Bells", Wachauare-
na, 20.15

Melk: Persönliche Berufs- und Bildungsbera-
tung, Arbeiterkammer, 09.00 - 16.00

Gansbach: Pizzatag, GH "Zur scharfen Kur-
ve", 17.00

Kilb: Gartengrill, GH Pitterle, ab 18.00

Mank: Beserlpark Festival 24, Beserlpark, ab
18.00

Mank: Mutter-Eltern-Beratung, Pflege - und
Betreuungszentrum, 08.30

Maria Taferl: Dinner zur Gartensommer
VOLLMONDNACHT, Hotel-Restaurant Schach-
ner, 18.30

Melk: Konzert "Cantemus" der Kammerchöre
und Solostudios, Stift Melk, Kolomanisaal,
19.30

Melk: Theater "Luzifer", Wachauarena, 20.15

St. Leonhard/Forst: Mutter-Eltern-Bera-
tung, Gesundheitszentrum, Hauptplatz 14,
10.30

Yspertal: "Die große Show", Mehrzweck-
raum Pflegezentrum Yspertal, 14.00

8 Milimeter Kino MANK: Do. 12.07.
16.00: Luis & die Aliens 3D, 18.00: Jurassic
World: Das gefallene Königreich 3D, 21.00:
Zwei Herren im Anzug; Fr. 13.07. 16.00: Pa-
pa Moll, 18.00: Papst Franziskus - Ein Mann
seines Wortes, 21.00: Der Sex Pakt; Sa.
14.07. 16.00: Jack und das Kuckucksuhrherz,
18.00: Lady Bird, 21.00: Jurassic World: Das
gefallene Königreich 3D; So. 15.07. ab
09.00: Kinofrühstück, Film: Swimming with
Men, 15.00: Luis & die Aliens 3D, 17.00: WM
Russland 2018 Finalspiel Live!, 21.00: Tully;
Mo. 16.07. 16.00: Jack und das Kuckucks-
uhrherz, 18.00: Swimming with Men, 21.00:
The Florida Project; Di. 17.07. 16.00: Papa
Moll, 18.00: Eleanor & Colette, 21.00: Juras-
sic World: Das gefallene Königreich 3D; Do.
19.07. 15.00: Luis & die Aliens 3D, 17.00:
Lady Bird, 21.00: Der Sex Pakt; Fr. 20.07.
16.00: Jack und das Kuckucksuhrherz, 18.00:
Tully, 21.00: Papst Franziskus - Ein Mann sei-
nes Wortes; Sa. 21.07. 16.00: Papa Moll,
18.00: Jurassic World: Das gefallene König-
reich 3D, 21.00: Eleanor & Colette; So.
22.07. 16.00: Luis & die Aliens 3D, 18.00:
Lady Bird, 21.00: Swimming with Men; Mo.
23.07. 16.00: Papa Moll, 18.00: Der Sex
Pakt, 21.00: Zwei Herren im Anzug; Di.
24.07. 16.00: Jack und das Kuckucksuhrherz,
18.00: Papst Franziskus - Ein Mann seines
Wortes, 21.00: The Florida Project; Do.
26.07. 16.00: Jack und das Kuckucksuhrherz,
18.00: Swimming with Men, 21.00: Tully; Fr.
27.07. 16.00: Elias - Das kleine Rettungs-
boot, 18.00: Lady Bird, 21.00: Jurassic World:
Das gefallene Königreich 3D;
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ARBÖ Pannendienst  123
Gesundheitsberatung   1450

Euratsfeld, Ferschnitz, Blindenmarkt,
Neumarkt a.d. Ybbs, St.Martin-Karls-
bach: 14. und 15. Juli: Dr. Christian Josef
Haunschmidt, Blindenmarkt (07473-66677);
21. und 22. Juli: Dr. Horst Hollick, Neumarkt/
Ybbs (07412-54028)

Hürm, Kilb, Bischofstetten, Mank,
St.Leonhard/F., Ruprechtshofen, Kirn-
berg a.d. Mank, Texingtal, Zelking-
Matzleinsdorf, Bergern, Matzleins-
dorf: 14. und 15. Juli: Dr. Kurt Weissen-
born, Kilb (02758-7200); 06. Mai: Dr. Andre-
as Winter, Texing (02755-7200); 21. Juli: Dr.
Hansjörg Fedrizzi, St.Leonhard/Forst (02756-
2400); 22. Juli: DR. R. Kern u. M. Kern OG
Gruppenpraxis, Hürm (02754-48200);

Kurzfristige Änderungen der diensthaben-
den Ärzte erfragen Sie bitte telefonisch vor Ih-
rem Arztbesuch oder unter dem häusärztlichen
Notdienst  141

Marbach an der Donau, Maria Taferl,
Artstetten-Pöbring, Leiben, Klein-
Pöchlarn, Emmersdorf an der Donau:
14. und 15. Juli: Dr. Hössl u. Partner OG
Gruppenpraxis, Marbach (07413-7000); 21.
und 22. Juli: MR Dr. Andreas Zinnagl, Klein-
Pöchlarn (07413-8002);

Melk, Bergern, Frainingau, Matzleins-
dorf, Loosdorf, Schollach, Dunkel-
steinerwald, Schönbühel-Aggsbach:
14. und 15. Juli: Dr. Josef Schönberger, Dun-
kelsteinerwald (02753-70005); 21. und 22.
Juli: Dr. Michael Karner, Melk (02752-22000);

Pöchlarn, Erlauf, Golling an der Erlauf,
Krummnußbaum: 14./15. und 21./22.
Juli: Dr. Johann Reikersdorfer, Pöchlarn
(02757-2420);

Pöggstall, Weiten, Raxendorf: 14. und
15. Juli: Dr. Brigitte Buchegger, Pöggstall
(02758-2850); 21. und 22. Juli: Dr. Franz
Wurzer, Pöggstall (02758-2218)

St.Oswald, Yspertal, Dorfstetten, Mü-
nichreith-Laimbach: 14./15. und 21./22.
Juli: MR Dr. Anton Schendl, Yspertal (07415-
7400);

Wieselburg, Wieselburg-Land, Petzen-
kirchen, Bergland: 14. und 15. Juli: Dr.
Andreas Fritsch, Wieselburg (07416-54770);
21. und 22. Juli: Dipl. Ing. DDr. Nabil Bada-
wi, Wieselburg (07416-55400)

Ybbs a.d. Donau, Hofamt Priel, Nöch-
ling, Persenbeug-Gottsdorf: 14. und
15. Juli: Dr. Alexander Lechner, Persenbeug
(07412-52340),  21. und 22. Juli: Dr. Gün-
ther Schmid, Persenbeug (07412-52661)

Notdienst an Wochenenden und Feiertagen,
09.00 - 13.00,  141 oder siehe unter:
www.notdienstplaner.at

Apotheke Lebensfreude Pöchlarn, Mankerstra-
ße 48,   02757-20591, Apotheke Purgstall,
Ötscherlandstraße 16,   07489-2874; 14.
u. 15. Juli

Apotheke Leonhofen, Hauptplatz 14,  
02756-2267, Lindenapotheke Persenbeug, Rat-
hausplatz 5,   07412-59059; 21. und 22.
Juli

Loosdorf: 16.00 - 19.30, Rettungsstelle,
Donnerstag 12. Juli 2018

Melk: 11.00, Rotkreuz-Haus, Mittwoch 25. Ju-
li 2018

Fundtierhomepage NÖ - Suche nach ver-
missten Tieren: www.tiersuche.noe.gv.at

Rauchfrei Telefon der NÖGKK: Mo. - Fr.
10.00 - 18.00, gebührenfrei,  0800-810013

Melk: Bauern- und Spezialitätenmarkt, Haupt-
platz, von 14. Juli bis 25. August, samstags,
09.00 - 12.00

Mank:
14., 15. Juli: Dr. Karin Einsiedler,
 02755-2422;

Hofamt Priel: Workshop "Küchenkräuter -
Verborgene Kraftpakete", MI 25. Juli, 18.30 -
22.00, Rottenhof 12, Anmeldung unter
 0680-2080790

Pöggstall: Töpfern mit Kindern, Volksschule,
Gruppe 1: DO, 12. Juli, Gruppe 2: FR 13. Juli
und Gruppe 3: SA 14. Juli jeweils von 09.00 -
12.00; Glasieren FR 03. und SA 04. August
von 09.00 - 12.00, Info und Anmeldung bei Fr.
Hofer  02758-3317

St. Anton an der Jeßnitz: Projekttage am
Bauernhof, 09.07. - 12.07.: Pferde- und
Bauernhofprojekttage; 16.07. - 19.07. und
06.08. - 09.08.: Englisch Projekttage;
13.08. - 16.08.: Wahrnehmungsförderung bei
Lernschwächen, VA: Akademie Wintereck
(Wohlfahrtsschlag 26), je 08.00-11.00,
Anmeldung unter  0650-8121386

St. Leonhard/Forst: Kinderkulturwoche
"Großes Gruseln - Little Shop of Horror" mit
Irmgard Bauhofer, MO 23. Juli - FR 27. Juli,
MO - DO 08.00 - 13.00, FR 08.00 - 12.00, Auf-
führung 15.00, (Info: für Kinder ab 07 Jahre,
Teilnehmeranzahl mind. 10, max. 20 Kinder, €
34,--, Anmeldung  0676-9629094)

Leiben: Landtechnikmuseum Leiben, 17.06. -
28.10., jeden So, von 10.00 - 17.00

Melk: Ausstellung "Portrait & Abstraktion",
Stift Melk, in der Säulenhalle, von 27. Mai bis
Jänner 2019, täglich von 09.00 - 16.00, Ein-
tritt frei

Pöchlarn: Oskar Kokoschka Sommerausstel-
lung, Oskar Kokoschka Haus, Regensburger-
straße 29, von Do 05. Juli bis So 30. Septem-
ber täglich von 10.00 - 17.00 geöffnet

Schallaburg: Ausstellung "Blitzlichter aus
Byzanz & der Westen. 1000 vergessene Jah-
re", 09.00 - 18.00, bis 11. November 2018

Ybbs/Donau: Austellung Renate Froschauer,
Menschendarstellungen und Stillleben, im KIZ -
Kultur im Zentrum, Herrengasse 15, 03. Juli -
31. Juli, DI + FR 08.00 - 12.00 und 15.00 -
18.00, SA 09.00 - 12.00

Loosdorf: öffentliche Bücherei Loosdorf Ge-
meinde-Pfarre-ÖGB, Europaplatz 11,
 02754-638420, MO 10.00 - 12.00 u.
15.00 - 18.00, DI 15.00 - 18.00 und FR 14.00
- 19.00

Melk: Stadtbücherei, Babenberger Straße 4,
 02752-54434, DI 15.00 - 18.00, DO 10.00-
12.00 u. 15.00 - 18.00, FR 15.00 - 18.30

Ruprechtshofen: Pfarrbücherei, Kirchen-
platz 1, MI 17.00 - 19.00, SO 08.30 - 11.00,
gratis Leseaktion für alle Pflichtschüler wäh-
rend den Ferien von 01. Juli - 02. September
 0676-3857379

Ybbs/Donau: Stadt - und ÖGB Bücherei, Kir-
chengasse 7,  07412-20090, MO, Mi je-
weils 15.00 - 17.00, Di, Fr jeweils 17.00 -
19.00 u. SA 09.00 - 12.00
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sale:-25%

*Stattpreise sind bisherige Verkaufspreise.

ab 13.7.2018

Michaela Böhm
Augenoptikerin bei
Forster United Optics

statt 159,-*

119,-

statt 139,-*

104,-


